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Sportverein Fellbach 1890 e.V.

www.wi-city-run.de

16. September
15.00 Uhr  Junioren U16

15.30 Uhr  Inklusionskurzlauf

16.15 Uhr  Laufrad U5

16.45 Uhr  Kinder U10 + Parasportler U16

17.15 Uhr  Hauptlauf Erwachsene

www.facebook.com/wifellbachcityrun

Charitylauf

Mitt
en 

in d
er 

City
.
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Vorstand

Liebe Sportfreunde,
liebe Mitglieder, 
liebe Leserinnen und Leser, 
jedes nette Wort, das wir auf die Reise schicken, 
bewirkt irgendwo einen kleinen Moment der Freude. 
Oftmals fällt es uns schwer, unseren Mitmen-
schen etwas Nettes zu sagen. Manche Menschen 
machen auch nicht gerne Komplimente, weil sie 
fürchten, ihre Worte könnten falsch ankommen. 
Dabei stärken Komplimente und nette Worte 
unser Wohlbefinden. Sie stärken unsere zwischen-
menschlichen Beziehungen, sind wichtig und 
können uns sogar glücklicher machen. Wir hören 
davon viel zu wenig.
„Nichts gesagt, ist gelobt genug“ oder auf schwä-
bisch „nix gschwätzt, isch gnuag globt“ hat sich 
bis heute in manchen Köpfen eingeprägt und führt 
manchmal dazu, dass uns Komplimente und nette 
Worte nicht leicht von der Zunge gehen. Wir kön-
nen uns aber bewusst dafür entscheiden, das zu än-
dern und Positives zu bemerken und zu erwähnen.
Höflichkeit ist seltener geworden. Wir alle scheinen 
oftmals zu sehr mit uns selbst beschäftigt zu sein, 
um andere zu bemerken und wahrzunehmen. Man 
könnte sich wieder mehr angewöhnen, Menschen, 
die höflich, freundlich oder umsichtig sind, zu 
zeigen, dass man es wahrnimmt. Es sind nämlich 
auch diese Kleinigkeiten, die aus dem Alltag etwas 
Besonderes machen können. Man glaubt nicht, wie 
sehr ein Kompliment oder eine kleine freundliche 
Geste in den Tag strahlen kann.
Ein wertvolles Kompliment zeichnet sich dadurch 
aus, dass es ernst gemeint ist und von Herzen 
kommt. 
Wenn Sie etwas Schönes in jemandem sehen, 
sagen Sie es ihm. Es dauert nur Sekunden es aus-
zusprechen, aber vielleicht wird sich der andere ein 
Leben lang daran erinnern. Gleich heute können wir 
damit anfangen und damit unglaublich viel für ein 
gutes Miteinander tun. 

Mit dieser Freude beginne ich von einigen unserer 
großartigen Abteilungen und ihren Erfolgen zu berich-

ten und Sie alle auf 
den aktuellen Stand 
zu bringen:
Beginnen wir mit 
unseren Basketball 
Herren 1, die den 
Sprung in die BAR-
MER 2. Bundesliga 
ProB geschafft - und 
für die neue Spielzeit 
auch die Lizenz erhalten haben. Hier haben wir von 
Seiten der Stadt Fellbach wichtige Unterstützung 
bei der Ertüchtigung der Gäuäcker1 Sporthalle als 
Heimspielstätte für den Bundesliga-Basketball er-
halten. Vor allem die neue LED-Lichtanlage wird 
sicherlich auch für alle anderen Nutzer der Halle 
einen klaren Mehrwert bieten und gleichzeitig für 
einen erheblichen Minderverbrauch an Strom sor-
gen. Ich denke wir können uns auf spannende und 
hochklassige Heimspiele freuen, wenn beispiels-
weise auch der FC Bayern München Basketball zu 
Gast in Fellbach sein wird.
Auch unsere „starken Jungs“ vom American Foot-
ball haben im letzten Jahr den Aufstieg in die hö-
here Klasse geschafft und spielen aktuell eine gute 
Saison in der Regionalliga. Auch hier lohnt sich ein 
Besuch bei den Heimspielen. 
Übrigens: Die Burger vom Grill unserer Warriors 
waren auch schon eine Liga tiefer „erstklassig“ und 
extrem lecker.

Zwei unserer großen Ballspielabteilungen befinden 
sich gerade in einem Umbruch: Die Volleyballer, 
lange auch in der Bundesliga für Fellbach am Start, 
konnten den weiteren Abstieg der Herren nicht 
verhindern, es herrscht jedoch breite Zuversicht, 
dass es in den nächsten Jahren durch die gute und 
stetige Jugendarbeit wieder aufwärts gehen kann 
und wird.
In unserer Handballabteilung kam es mit Abschluss 
der Saison zu einem größeren Umbruch inner-
halb der ersten Männermannschaft. Nach dem 
Karriereende von einigen langjährigen Fellbacher 
Eigengewächsen und wichtigen spielerischen 
Säulen wie Andreas Blodig, Moritz Schäfer und 
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Vorstand

Constantin Schäfer sowie Patrick Heß steht 
die Truppe nun vor einem Neuaufbau.
Wir wünschen auch hierbei viel Erfolg!

Auch zu einigen allgemeinen Themen aus dem 
Hauptverein möchte ich hier berichten. Zunächst 
einmal freue ich mich sehr, dass unser Sportverein 
nun stabil über der Marke von 5.000 Vereinsmitglie-
dern steht. Die Umstellung unserer Beitragsstruktur 
hat uns hier ein wenig geholfen, dennoch sind wir 
der Überzeugung, dass der Verein auch insgesamt 
auf dem richtigen Weg ist und immer wieder An-
gebote schafft. Durch die neue Beitragsstruktur 
wird das Sporttreiben beim SV Fellbach auch nicht  
teurer, wir haben nur durch eine breitere Mitglie-
derbasis zusätzliche Vorteile in der Sportförderung  
des WLSB.

Am 16. September findet auch in diesem Jahr wie-
der der „Wohninvest City Run“ statt. Laufbegeis-
terte von jung bis jung-geblieben können sich hier 
gerne anmelden. Und wer im organisatorischen 
Bereich rund um die Strecke mitwirken möchte, 
kann sich gerne auf der Geschäftsstelle melden. 
Wir freuen uns auf euch.

In diesem Jahr wird unsere erfolgreiche Dance Aca-
demy bereits zehn Jahre alt. Unglaublich, dass wir 
hier bereits eine so lange Zeit ein wirklich hochwer-
tiges Angebot nachhaltig etabliert haben. In diesen 
zehn Jahren wurden vielen Kindern und Jugendli-
chen der Tanz und die dazugehörige Kultur von vie-
len verschiedenen Trainern nähergebracht. 

Überaus erfreulich ist es, dass wir auch in vielen an-
deren Bereichen des Kinder- und Jugendangebots 
im Loop wieder sehr erfolgreich sind. Wir müssen 
die vielen Angebote aber auch weiterhin stabil mit 
Personal durchführen können. Daher hier ein Aufruf 
der dringenden Personalsuche in verschiedenen 
Bereichen unseres Vereins, insbesondere an der 
Theke im Loop zur Betreuung für Kindergeburtsta-

ge und andere Aktivitäten. Wir suchen freundliches 
und motiviertes Personal! Wer jemanden kennt, 
der jemanden kennt… eine kurze Mail an unsere  
Geschäftsstelle würde uns freuen.

In den kommenden Monaten sanieren wir, wie be-
reits berichtet, unser Sportheim und werden im 
Rahmen dieser umfangreichen Maßnahme auch 
einen Pächterwechsel vornehmen. Nach erfolgter 
Ausschreibung und vielen Gesprächen mit poten-
ziellen Gastwirten freuen wir uns sehr, mit Mate 
Pavlovic, Wirt des „Don Mateo“ in Fellbach und 
„Letzte Instanz“ in Untertürkheim, im kommenden 
Frühjahr in einem komplett runderneuerten Ver-
einsheim – pünktlich zur Biergartensaison – wieder 
an den Start gehen zu können.

Ich wünsche Ihnen wie immer, sowohl sportlich, 
aber natürlich auch ganz privat, einen erfolgreichen 
Sommer beim SV Fellbach und viel Freude bei allen 
anstehenden Aufgaben.
Machen Sie doch bei nächster Gelegenheit einer 
nahen oder fremden Person ein kleines Kompli-
ment. Sie werden sehen, es wird ganz wunderbar 
sein. Und manchmal kann man Menschen auch nur 
mit einem Lächeln den ganzen Tag retten. Probie-
ren Sie es aus. Es funktioniert.
Schön, dass es Sie gibt.

Herzlichst, 
Christian Bauer 
Vorstand SV Fellbach

Vorstand

Vereinszeitschrift SVF__A4_07_2023.indd   7 14.08.23   12:22



8

Gemeinsam gegen den 
Herzinfarkt
Am 21. April 2023 hieß es in der vollbe- 
setzten Fellbacher Schwabenlandhalle „Rems-
Murr schockt“; an dem Tag fand die Abschluss-
veranstaltung einer dreijährigen Studie und Aufklä-
rungskampagne des Vereins „Gemeinsam gegen 
den Herzinfarkt" statt.
Die Studienergebnisse waren beachtlich:
So wurde etwa die Zeit, in der sich Betroffene bei 
der Rettungsleitstelle melden, durch die geziel-
te Aufklärung von 95 auf 58 Minuten verkürzt. Die 
Quote der Wiederbelebung durch Ersthelfer bei 
einem Herz-Kreislaufstillstand stieg von 35,3 auf 
52,8 Prozent. Damit ist der Rems-Murr Kreis im 
Landesschnitt absolut top. 
Der Fellbacher Kardiologe und Vereinsvorsitzende 
Thomas Eul und Jutta Franz, die leitende Notärz-
tin der Rems-Murr-Kliniken in Winnenden, präsen- 
tierten beeindruckende Zahlen und Fakten 
zum Thema.

Und da die Vermeidung eines Herzinfarkts noch 
immer die beste Variante ist, beteiligte sich 
auch der SV Fellbach mit einem Infostand zur 
Prävention durch Sport.
Unter anderem boten wir eine Körperzusammen-
setzungsanalyse an, um z.B. das Risiko durch 
einen hohen Anteil von Viszeralfett zu messen.
Neben der allgemeinen Information über unser 
Sportangebot bewarben wir unser extra organisier-
tes 5-Wochen Programm „Beweg Dich. Jetzt!“
Mit einem Ernährungsprogramm und einem 
Trainingsplan für das Fitnessstudio BALANCE 
sowie zahlreichen Kursangeboten sollte damit 
ein flexibles und individuelles Angebot geschaf-
fen werden, um den Einstieg in ein sportlicheres 
Leben zu ebnen.

Vielen Dank an Marcel, Regine, Susan und Sabine 
für den Einsatz am Stand! 

Interessierte am Stand des SV Fellbach 

	 www.svfellbach.de
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Gesamtprogramm	Reha-/	Gesundheitssport	beim	SV	Fellbach	
	

Mo	 Di	 Mi	 Do	 Fr	
 

9.00 – 9.50 Uhr 
Reha Rücken 

8.05 – 8.55 Uhr 
Reha Rücken/Pilates 

 

8.50 – 9.40 Uhr 
Reha Rücken 

 

8.30 – 9.30 Uhr 
Lungensport  

 

8.30 – 9.30 Uhr 
Lungensport  

 

9.15 – 10.05 Uhr 
Allgemeiner Rehasport 

 

9.00 – 9.50 Uhr 
Reha Rücken 

9.50 – 10.40 Uhr 
Reha Rücken 

 

9.20 – 10.10 Uhr 
Reha Knie / Hüfte 

9.10 – 10.00 Uhr 
Reha Rücken 

 

10.15 – 11.30 Uhr 
Yoga 1 

 

9.00 – 9.50 Uhr 
Reha leicht plus 

10.50 – 11.40 Uhr 
Allgemeiner Rehasport 

 

9.45 – 10.45 Uhr 
Lungensport  

9.20 – 10.10 
Rehasport leicht 

 

10.05 – 10.55 Uhr 
Reha Rücken 

 

9.30 – 10.30 Uhr 
Sport nach Krebs 

 

14.00 – 15.00 Uhr 
Koronar-/Diabetikersport 

 

10.30 – 11.20 Uhr 
Reha Rücken 

9.45 – 10.45 Uhr 
Lungensport 

 

11.10 – 12.00 Uhr 
Reha Knie / Hüfte 

 

 

10.05 – 10.55 Uhr 
Reha Rücken 

 

15.15 – 16.15 Uhr 
Koronar-/Diabetikersport 

 

11.00 – 12.00 Uhr 
Lungensport - 

Sauerstoffgruppe 

10.30 – 11.30 Uhr 
Seniorenyoga 

 

10.00 – 10.50 Uhr 
Reha leicht 

 

15.45 – 16.45 Uhr 
Allgemeiner Rehasport 

11.00 – 12.00 Uhr 
Lungensport - 

Sauerstoffgruppe 
10.40 – 11.30 Uhr 

Osteoporose 
17.00 – 17.50 Uhr 

Reha Rücken 

 

 

 

11.10 – 12.00 Uhr 
Allgemeiner Rehasport 

18.00 – 18.50 Uhr 
Reha Rücken 

18.15 – 19.15 Uhr 
Pilates 

17.15 – 18.00 Uhr 
Functional Training  

 

17.15 – 18.30 Uhr 
Yoga 2 

 

15.50 – 16.40 Uhr 
Wirbelsäulengymnastik 

 

19.00 – 20.00 Uhr 
Fit Mix 

  

18.15 – 19.15 Uhr 
Lungensport 

 

17.55 – 18.45 Uhr 
Reha Rücken 

 

16.50 – 17.40 Uhr 
Wirbelsäulengymnastik 

 

19.00 – 19.50 Uhr 
Wirbelsäulengymnastik 

 

18.30 – 19.30 Uhr 
Schlaganfall Sport 

 

17.00 – 18.00 Uhr 
Sport nach Krebs 

 

19.50 – 20.35 
Aqua Fitness 

 

17.45 – 20.00 Uhr 
Yoga 3 

 

17.50 – 19.05 
Yoga 4 

 

20.00 – 20.50 Uhr 
Wirbelsäulengymnastik 

19.00 – 19.50 Uhr 
Reha Rücken 

18.00 – 18.50 Uhr 
Functional Training 

 

20.35 – 21.20 
Aqua Fitness   

	
	
	

Lungensport goes Fitness
Anfang April kamen 20 interessierte Teilnehmer 
unserer Lungensportgruppen an einem Sams-
tagvormittag vor der offiziellen Öffnung in unser 
vereinseigenes Fitnessstudio BALANCE, um zu 
testen, ob ein gezieltes Fitnesstraining etwas für 
sie wäre.
Marcel Pfeiffer, der Leiter der Trainingsfläche, 
erläuterte in einer kurzen Einführung den gesund-
heitlichen Nutzen von Kraft- und Cardiotraining im 
Allgemeinen und für Menschen mit einer Lungen- 
erkrankung im Besonderen. Danach ging es an 
die Geräte. Angeleitet von Marcel, Gaby Ry-
bak, die Übungsleiterin von sechs unserer sieben  
Lungensportgruppen sowie den hauptamtlich im 

9

Ansprechpartnerin: Sabine Alber, Tel. 0711 / 58 69 05

www.svfellbach.de		

Lungensportler beim Probetraining im Fitnessstudio BALANCE

Rehasport Tätigen Sabine Alber und Regine Gaiser 
wurde zunächst an vier Stationen mit Hinweis auf 
die korrekte Ausführung geübt. Die hoch motivier-
ten Lungensportler merkten schnell, was trotz ihrer 
Erkrankung möglich ist, wie gut ihnen die Kräfti-
gung und Brustkorböffnung tut und interessierten 
sich deshalb auch für die anderen Geräte bzw. ei-
nen dauerhaften Einstieg ins Fitnesstraining. Viele 
von ihnen schlossen nach der gut gelaunten und 
effektiv genutzten eineinhalbstündigen Einführung 
einen Vertrag für einen Probemonat ab, in dem sie, 
ausgestattet mit einem persönlichen Trainingsplan, 
nochmals intensiver testen können, ob sie das Fit-
nesstraining in den Alltag einbinden können. 
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Naturerlebnistage ein 
voller Erfolg
20 Kinder haben in den Pfingstferien zwei tolle Tage 
auf dem Kappelberg verbracht. Neben Spielen wie 
„Das schnellste Namensspiel der Welt“, „Ausbruch 
aus dem Hühnerstall“, „Das Pendel“, „Der Pharao“ 
oder einem Geländespiel standen vor allem auch 
das gemeinsame Feuermachen, Gemüseschnip-
peln und Kochen im Vordergrund. Die Kinder lern-
ten vieles beim gemeinsamen Spiel in der Natur 
und genossen die beiden Tage mit ihren Betreuern 
von der Kindersportschule sehr.

������
�����
������

	 www.svfellbach.de
	

Betreuer für Kindergeburtstage gesucht
Du möchtest dir ein Taschengeld dazu verdienen und hast Lust, mit Kindern zu arbeiten?

Wir suchen Betreuer ab 18 Jahren für unsere Kindergeburtstage 
in der Bewegungslandschaft, Einsatztage vorzugsweise am Samstag und Sonntag.

 Hast du Interesse? Dann melde dich einfach 

 per Mail unter : info@svfellbach.de.

10
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www.svfellbach.de		

Kindersportschule
+ Ferienprogramm

Neue Kurse:
Es ist wieder soweit: Die Sonne scheint, der Som-
mer kommt und es werden neue Kurse in den 
verschiedenen Bereichen der Kindersportschule 
angeboten. Egal, ob Krabbel- oder Schulkind, hier 
ist für jeden etwas dabei!
Beim Krabbel- Babbel können die Kleinen sich 
voll ausprobieren, und die Eltern sind die großen 
Unterstützer. Ob Rutschen, Schaukeln, durch einen 
Tunnel krabbeln oder Balancieren: In der bunten 
Bewegungslandschaft kann sich jeder auspowern. 
Die Aufbauten schulen spielerisch wichtige koordi-
native Fähigkeiten. Ab jetzt kann man nicht mehr 
nur halbjährlich, sondern drei Blöcke im Jahr à 
zwölf Einheiten buchen.
Anmeldung unter:
https://svfellbach.getbookable.de

Bei den Super-Minis (ab 2 Jahren) werden wie beim 
Krabbel-Babbel vielseitige Bewegungsparcours 
ausgetestet und kleine Übungen und gemeinsame 
Spiele trainiert.
Auch in der Altersgruppe Mini 1 (ab 3 Jahren) 
gibt’s wieder neue Kurse: Hier wird gemeinsames 

Fertig zum Prüfen

Sporttreiben in einer Gruppe erlebt, dabei werden 
die dafür nötigen sozialen und organisatorischen 
Skills kennengelernt. 
Unsere Erstklässler sind immer voller Elan dabei 
und super motiviert, sich auszutoben und neue 
Sachen wie Turnen, Handball oder Leichtathletik 
zu probieren. In unseren vielfältigen Inhalten findet 
jedes Kind etwas, das ihm Spaß macht.
Durch das Angebot, zwei Mal pro Woche in der 
Kindersportschule aktiv zu sein, haben die älteren 
Kids die Möglichkeit, ein zusätzliches Schwimm-
training pro Woche zu besuchen. Hier werden 
spielerisch die Basics des Schwimmens gelernt 
und weiterentwickelt.
Infos: https://www.svfellbach.de/startseite
Anmeldung/Mitgliedschaft:
https://www.svfellbach.de/informationen/mitglied-
schaft

Ferienprogramme:
Unsere Ferienprogramme sind nun auch über 
unser neues Onlinebuchungssystem Get Bookable 
unter https://www.svfellbach.de/sportangebote/feri-
enangebote/informationen verfügbar. Es sind noch 
wenige Plätze frei! Wir haben viele coole Aktio-
nen im Angebot und die Kinder werden garantiert 
Spaß haben! 
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10 Jahre Dance Academy
Die Dance Academy feiert ihr 10-jähriges Beste-
hen! Seit der Eröffnung am 5. April 2013 hat sich in 
der Dance Academy einiges getan.
Es wurden unzählige Tropfen Schweiß vergossen, 
Leidenschaften auf verschiedenen Bühnen ausge-
lebt und die ein oder anderen Träume erfüllt. Doch 
vor allem wurden Verbindungen geschlossen, die 
oft tief gehen und jahrelang anhalten. 
Durch die Initiative einer damaligen SVF-Mit-
arbeiterin wurde die Dance Academy 2013 mit 
Hip-Hop und verschiedenen Fitnesskursen ins  
Leben gerufen. Schnell war klar, dass die Nachfra-
ge in Fellbach hoch ist und das Angebot ausge-
weitet werden kann. Lisa Jung übernahm 2013 die 
Leitung der Tanzschule und initiierte den professio- 
nellen Rahmen um das bestehende Angebot. Mit 
der Übernahme der Leitung der Tanzschule von 
Mirella Patzelt im Jahr 2016 konnte auch das 
Kursangebot mit Stilen wie Jazz, Breakdance 
und Zumba weiter ausgebaut werden. Als Mirella  
2021 schwanger mit der kleinen Francesca die 
Schule verließ, trat Teresa Hezel in ihre Fußstapfen 
und leitet die weiterwachsende Dance Academy 
bis heute. 
Mit einer Jubiläumsgala – „10 Jahre Dance 
Academy“ haben wir das 10-jährige Jubiläum in 
der Festhalle in Schmiden gebührend gefeiert. 
Die Tänzer präsentierten ihr Können in vielseitigen 
und mitreißenden Choreografien und sorgten  so 
dafür, dass dieser Abend uns noch lange in Erinne-
rung bleiben wird. 
Wir sind stolz auf die Entwicklung und das Wachs-
tum unserer Tanzschule in den letzten zehn Jah-
ren. Die Dance Academy schafft es, den Tanz als 
Ausdrucksform zu würdigen und Menschen jeden 
Alters eine Plattform zu bieten, ihre Leidenschaft zu 
entdecken und auszuleben. Doch dieses Wachs-
tum ist nicht zuletzt den vielen tollen Trainern der 
Dance Academy zu verdanken. In diesem Zuge 
möchten wir uns bei allen engagierten Trainern 
und treuen Unterstützern der Dance Academy be-

danken und freuen uns in Zukunft auf eine weitere 
erfolgreiche Zusammenarbeit.

Die Dance Academy des SV Fellbachs blickt vol-
ler Vorfreude auf die kommenden Jahre und lädt 
alle Tanzbegeisterten ein, das 10-jährige Jubiläum 
gemeinsam zu feiern. Möge der Tanz auch weiter-
hin Herzen berühren.

www.svfellbach.de		

Ansprechpartnerin: Teresa Hezel, Tel. 0711 / 5 78 25 18
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ACADEMY - SV FELLBACH
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Fun in der Trendsport
Academy
In der Trendsport Academy des SV Fellbach geht 
es in erster Linie um das gemeinsame Training mit 
Spaß und Abwechslung. Egal, ob Parkour- Kurse 
für Anfänger/Fortgeschrittene oder ein anstrengen-
des Ninja Warrior Training, Tricking oder Freestyle 
Jumps: Bei uns findet jeder seine Herausforderung 
und eine großartige Trainingsgruppe. Ein Einstieg 
ist jederzeit möglich!
Auch für die Jüngeren ab 6 Jahren gibt es regelmä-
ßige Angebote. Kletterkurse, in denen neben ge-
sundem Krafttraining vor allem auch Verantwortung 
gelehrt werden, Ninja Kids-Kurse, die die Selbstdis-
ziplin fördern und Parkour Kids-Kurse, die die Koor-
dination und Kreativität der Bewegung fördern. Die 
Kids-Kurse starten im September und werden mit 
dem Schulhalbjahr beendet. Die nächste Kursserie 
startet dann wieder nach den Faschingsferien. 
Du interessierst dich für einen dieser Kurse? Dann 
komm zu einem unverbindlichen und kostenlosen 
Probetraining vorbei!

Für Anmeldungen und Rückfragen einfach bei 
el-azzazy@svfellbach.de oder telefonisch im LOOP 
unter 0711-5782518 melden. 
Alle Angebote sowie die Anmeldungen findest du 
auch auf unserer neuen Buchungsseite https://sv-
fellbach.getbookable.de.

ACADEMY - SV FELLBACH

	 www.svfellbach.de
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Neue Kurse im Angebot 
Auch in der aktuellen Saison gibt es wieder neue 
Kursangebote im Balance. Immer montags von 20 
bis 21 Uhr bringt euch Dario im Kurs „Bodyweight 
Workout“ so richtig zum Schwitzen! Kraft, Aus- 
dauer und Beweglichkeit werden mit Hilfe des  
eigenen Körpergewichts trainiert. 
„Calisthenics Beginner“ heißt der Kurs, der jeweils 
freitags von 17.20 bis 18.15 Uhr läuft. Hier werden 
Kombinationen und Variationen bekannter Übun-
gen trainiert, dabei liegt der Fokus auf Ausführung 
und Ästhetik eurer Bewegungsweise. Das ist Kraft-
training mit dem eigenen Körpergewicht auf einem 
neuen Level!
Immer freitags von 18.15 bis 19 Uhr wird im Kurs 
„Mobility & Movement Flow“ eine neue Mobilität 
durch Bewegung erlangt. In diesem Kurs werden 

Werde jetzt Mitglied im BALANCE

und trainiere bis 01.09.2023 kostenlos!

Du bist auf Geschäftsreise oder im Urlaub?
Dann kannst du ab sofort als BALANCE-Mitglied in über 80 Sportverein-Fitness-Studios 

in ganz Deutschland kostenfrei trainieren.

https://www.fk-studionetzwerk.de/

www.svfellbach.de		

dynamische Dehn- und Kräftigungsübungen 
kombiniert, die am Ende der Stunde in einem 
Movement Flow verbunden werden.
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Ansprechpartner: Fabian Fritsche Tel: 0176 23190776

Badminton	 www.svfellbach.de
	

Letzter Spieltag in 
der Badmintonsaison 
2022/2023
Die 1. Mannschaft des SVF, die in der Württem-
berg-Liga spielt, musste am letzten Spieltag erneut 
ersatzgeschwächt zunächst in Herrenberg und 
anschließend in Gerlingen antreten. Beide Spiele 
wurden zwar verloren, dennoch belegte die 
Mannschaft in der Abschlusstabelle den 3. Platz. 
Eine passable Leistung, immerhin musste das Team 
nahezu die gesamte Spielzeit ohne die Partnerin 
von Mirjam Erb, Julia Wangler, die Mutter gewor-
den war, spielen. Dafür sprangen dann überwie-
gend Helga Stadler und Elisa Romero ein, damit die 
Mannschaft überhaupt antreten konnte. 
Die zweite Mannschaft des SVF, die in der Ver-

Von links: Ashwin Suryanarayanan, Mirco Morschök, Mirjam Erb, Robin Kappler, Sebastian Plebst.

bandsliga spielt, hatte am letzten Spieltag zweimal 
ein Unentschieden erreicht, was stark zu bewerten 
ist – denn das Team musste in der  laufenden Saison 
mit vielen Verletzungen und Spielerausfällen eini-
ges kompensieren. In der  Abschlusstabelle belegte 
die Mannschaft den 7. Platz. Der Verbleib in der 
Liga ist geschafft, da die 2. Mannschaft des 
TSV Neuhausen ihre Mannschaft zurückgezogen 
hatte. Glückwunsch an die Mannschaft, die aus  
folgenden Spielern bestand:
Carina Rattay, Monika Dürr, Susanne Töpfer, 
Tobias Samtleben, Romain Henry, Pascal Becke-
dorf, Hartwig Meis, Volker Faßnacht, Phalaphol 
Tatone, Julian Daubenschmid, Fabian Fritsche 
und Simon Junker. Mit Spielerverstärkungen in der  
neuen Saison 2023/2024 wird die Mannschaft  
sicher den Erhalt in der Liga schaffen. 

Badminton Maskottchen
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Ansprechpartner: Andreas Tsiminos Tel: 0172 7359516
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Deutschland im Basket-
ballfieber
Pünktlich zum Saisonstart 2022/23 der 1. Regio- 
nalliga wurde ganz Europa und vor allem Deutsch-
land komplett vom Basketballfieber durch die 
Europameisterschaft im eigenen Land angesteckt. 
Noch dazu begeistert die Deutsche Basketball-Na-
tionalmannschaft um NBA-Star und Kapitän Dennis 
Schröder mit herausragenden Leistungen auf dem 
Feld. Das Ergebnis war eine Sensation: Bronze hin-
ter den Basketball „Power-Häusern“ Spanien und 
Frankreich.
Auch wir, die Fellbacher Basketballer, hatten dieses 
Jahr ein klares Ziel mit unserer Ersten Mannschaft.
Nachdem wir in der vergangenen Saison mit un-
serer „Zweiten“ die Meisterschaft in der Landesli-
ga geholt hatten und weiterhin unsere sieben Ju-
gendteams in der Region etablieren konnten, sollte 
unsere „Erste“ nach sechs Jahren in der 1. Regio-
nalliga endlich bereit sein für den nächsten Schritt:
Die Meisterschaft und der sportliche Aufstieg in 
die 2. Bundesliga Pro B.
Anders als im Vorjahr konnten in 2022 über die 
Sommermonate alle wichtigen Maßnahmen und 
Vorbereitungen getroffen werden: Mit Kristiyan 
Borisov konnte unser Management einen erfah-
renen Individualtrainer als Jugendkoordinator und 
Assistenz-Trainer nach Fellbach lotsen. Außerdem 
wurde das Team auf allen Positionen mit namhaf-
ten Neuzugängen, die bereits in höheren Klassen 
Erfahrungen gesammelt haben, ergänzt - beste 
Voraussetzungen somit für unser Vorhaben.
Leider verliefen der Start und die ersten Mona-
te der Hinrunde unglücklich – nach elf Spieltagen 
stand das Team um Headcoach Lakovos Peidis mit 
sieben Siegen und vier Auswärtsniederlagen nur 
auf Platz 4 der Tabelle hinter Mannheim, Langen 
und Spitzenreiter Saarlouis. Deshalb entschied 
man Ende November, Coach Peidis von seinen 
Aufgaben zu entbinden und dem Assistenten 
Borisov das volle Vertrauen als neuem Headcoach 
der Mannschaft zu übertragen. 

Danach verlief alles wie „im Film“. Angeführt von 
den Spielmachern Tauras Ulevicius und Zaire 
Thompson konnten jetzt auch die knappen Spiele 
in gegnerischer Halle, wie zuletzt gegen Limburg 
oder Reutlingen, gewonnen werden. Dank der 
herausragenden Leistungen von unseren „Big 
Men“, wie bspw. Andreas Kronhardt oder An- 
dre „Scooter“ Gillette, baute man eine historische 
Siegesserie nach dem Trainerwechsel von 14 
Siegen aus – vor dem letzten Heimspiel und 
Finale der Saison gegen den MTV Stuttgart stand 
die erste Auswahl des SVF damit auf Platz 2 hinter 
den Sunkings aus Saarlouis, die bereits ihr letztes 
Spiel siegreich bestritten hatten. 
Aufgrund des besseren Punkteverhältnisses und 
des direkten Vergleichs zu Saarlouis war damit 
klar, dass mit einem Sieg im Derby zum Saisonab-
schluss das große Ziel der Meisterschaft zu errei-
chen war.
Einmal mehr gelang es Coach Borisov, sein Team 
optimal auf den Gegner vorzubereiten. Zwar ver-
suchte man von Seiten der Hauptstädter alles, um 
den Fellbacher Traum zunichte zu machen, aber 
erneut ragten am Ende die konstanten Leistungen 
von Shooting Guard Lars Berger und die Erfahrung 
von Routinier Konstantin Karamatskos heraus – 
„the rest is history“!
Im Namen der gesamten Abteilung möchten wir 
uns an dieser Stelle bei allen (ehrenamtlichen!) 
Helfern, Eltern, Familien, Coaches, Zuschauern, 
Fans, Betreuern, Ratgebern, Sponsoren, Mitglie-
dern und Spielern bedanken, die uns diese Reise 

Fertig zum Prüfen

Vereinszeitschrift SVF__A4_07_2023.indd   19 14.08.23   12:22



20

Basketball	 www.basketball-fellbach.de

ermöglicht haben. Ebenso ein großes Dankeschön 
an die Mitarbeiter der Geschäftstelle, die Abtei-
lungen Turnen und Volleyball und den gesamten 
Vorstand des SVF. Unser spezieller Dank geht an 
Christian Bauer für seinen Einsatz.
Vor allem durch den Erfolg der Ersten Mann-
schaft und den damit verbundenen Aufstieg in die 
2. Basketball- Bundesliga kommen etliche neue 
Herausforderungen auf uns zu. 
Unter anderem ist es die Pflicht eines jeden 
Bundesligisten, eine JBBL (U16- Bundesliga) und 
NBBL (U19- Bundesliga) Mannschaft mittelfristig 
aufzubauen und zu betreiben. Bereits ohne die 
Anforderungen der 2. Bundesliga war es unser 
Bestreben, das Augenmerk auf leistungsorien-
tierten Basketball in der Jugend zu legen. Daher 
wurden für die vergangene Saison erstmals eine 
U12- Jugendoberliga- Mannschaft gemeldet und 
ein hauptamtlicher Jugendkoordinator eingestellt. 
Wir hoffen, dass wir die Professionalisierung und 
die weiteren Hürden für die kommende Saison gut 
meistern können. Wir bitten daher um Verständnis, 
dass wir ab dem neuen Halbjahr 2023 erstmals 
bei den Basketballern einen Abteilungsbeitrag 
einführen werden.
Diesen werden wir nutzen, um den notwendigen 
Ausbau der Abteilung weiterhin zu verfolgen.

In der neuen Saison 2023/24 planen wir beispiels-
weise u.a. folgende Veränderungen zum Vorjahr:
¤ alle Jugendtrainer werden beim BBW (Basket-
 ballverband Baden-Württemberg) lizensiert 
 (mind. D-Lizenz) 
¤ es wird angestrebt, dass jede Jugendmann-
 schaft zwei Trainer hat
¤ erstmals wird ein Ligabetrieb in der Altersklasse
 U8 gemeldet
¤ die Altersklassen U12 und U14 werden in der 
 Jugendoberliga gemeldet (höchste Spielklassen
 unterhalb den Jugend-Bundesligen)
¤ die Altersklassen U16, U18 und U20 werden in
 der Landesliga gemeldet

Einteilungen der Jahrgänge zu den entsprechen-
den Altersklassen in der Jugend:
U20 Jahrgänge  2004/2005 
U18 Jahrgänge  2006/2007 
U16 Jahrgänge  2008/2009  
U14 Jahrgänge  2010/2011 
U12 Jahrgänge  2012/2013 
U10 Jahrgänge  2014/2015 
U8 Jahrgänge  2016 und jünger (als mixed)

Auch weiterhin sind wir auf der Suche nach en-
gagierten und motivierten Helfern, Eltern und 
Sponsoren, die unsere Abteilung weiter aufblühen 
lassen.

Meisterschaft 2023
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Ansprechpartnerin: Christiane Discher, Tel. 0176 / 20 30 03 92
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ßerte man aber. Beste Spielerin war Kathi mit 857 
Pins (171,40 Schnitt).

5. Ligastart Saison 2022/2023 
Oberliga Herren Mix
Engstingen erwartete Markus Stein (als „Neuer“), 
Maurizio Grimaldi, Felix Schuler, Torsten Rein-
hardt und Oli Bleul Mitte Februar zu ihrem vorletz-
ten Spieltag. Das Ziel, Platz 3 zu erobern, war klar 
und wollte erreicht werden. Das erste Spiel 
wurde ein wenig „verschlafen“, danach gewannen 
die Herren aber jedes Spiel, sodass sie mit acht 
Spiel- und zusätzlichen fünf Bonuspunkten ihr Ziel 
erreichten. Ziel für den letzten Spieltag war, diesen 
zu halten und die gute Saison mit dem 3. Tabel-
lenplatz zu krönen. Bester Spieler war Markus, und 
das bei seinem 1. Ligastart für uns, mit 997 Pins 
(199,40 Schnitt).

3. Ligastart Saison 2022/2023 
Jugendliga
Ende Februar traten vom SV Fellbach Raul 
Minoia und Cordelia Fabach in Böblingen an.
In der Jugendliga kann man auch von anderen 
Mannschaften „ausleihen“, sodass alle Jugend-
lichen möglichst viele Spiele machen können. 
So kam es, dass Louis Reimer und Celina Hols-
ter (SV Böblingen) unsere beiden Jugendlichen 
unterstützten. Raul spielte 852 Pins (142 Schnitt), 
Cordelia hatte einen guten Tag, spielte sogar 212 
Pins (höchstes Einzelspiel des Tages) und insge-
samt tolle 980 Pins (163 Schnitt), womit sie sich 
auch die beste Serie des Tages sicherte. Zusam-
men mit den beiden SV Böblingen-Spielern erhiel-
ten sie 29 Spiel- und 6 Bonuspunkte, fielen aber 
leider auf den 4. Tabellenplatz. 

Württembergische Meis-
terschaften 2023 Jugend
Im Februar wartete die Vorrunde 2 auf unsere 
Jugend A, die in Fellbach stattfand. Lukas Schul-
ler blieb bei seinem 2. Start konstant mit 846 Pins 
(141 Schnitt) und blieb auf dem 10. Tabellenplatz. 
Da sich nur die besten acht für das Finale qualifi-
zierten, war für ihn Schluss.
Bei unseren drei weiblichen Jugendlichen konn-
te sich Samantha Fabach mit 824 Pins (137,33 
Schnitt) noch um zwei Plätze auf den 7. Tabellen-
platz verbessern, schied aber aus, da nur vier Teil-
nehmerinnen ins Finale einzogen.
Cordelia Fabach verbesserte sich leicht zum 
1. Start auf 906 Pins (151 Schnitt), rutschte aber 
einen Platz nach unten, erreichte aber als 4. trotz-
dem das Finale. Sabrina Thoma konnte sich mit 
937 Pins (156,17 Schnitt) zwar nicht verbessern, 
aber ihren 2. Tabellenplatz halten und sich so-
mit auch für das Finale im März in Böblingen 
qualifizieren.
Im Finale wurden noch einmal sechs Spiele aus-
getragen. Bei Cordelia lief es leider nicht so gut 
wie erhofft und mit 830 Pins (138,33 Schnitt) 
blieb nur der undankbare 4. Platz, da sich nur die 
ersten drei Plätze für die Deutschen Meisterschaf-
ten qualifizierten. Anders lief es bei Sabrina: Mit 
einer tollen und überzeugenden Leistung von 1051 
Pins (175,17 Schnitt) reichte es am Ende zwar nicht 
ganz für den Titel, aber mit Platz 2 durfte Sabrina 
sehr zufrieden sein, denn das hieß auch, dass sie 
zu den Deutschen Meisterschaften fahren durfte.

4. Ligastart Saison 2022/2023 
Oberliga Damen
Im Februar wartete Engstingen auf Gabi Bleul, 
Alex Barth, Vanessa Kaiser und Kathi Schmorde. 
Diese schlugen sich gut und konnten vier von fünf 
Spielen gewinnen. Mit den acht Spiel- und drei 
Bonuspunkten verharrte man weiterhin auf dem 
3. Tabellenplatz, den Abstand nach hinten vergrö-
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Württembergische Meis-
terschaften 2023 Damen- 
und Herren-Doppel
Ende Februar fanden die Vorrundenspiele der 
Württembergischen Meisterschaften im Damen- 
bzw. Herrendoppel statt. 
Die Damen durften in Feuerbach antreten. Alex 
Barth wollte sich mit ihrer Doppelpartnerin Sabri-
na Thomas und Kathi Schmorde mit ihrer Doppel-
partnerin Vanessa Kaiser versuchen. Jedoch lag 
keinem der beiden Doppel die Bahn so richtig, so-
dass für beide nach den sechs Vorrundenspielen 
das Ganze schon ein jähes Ende nahm. 
In Fellbach suchten sich Torsten Reinhardt, Ben 
Koch und Maurizio Grimaldi vereinsübergreifend 
ihre Partner aus, wobei es bei Mauri eher zufällig 
und kurzfristig entstand, da er an der Seite von 
Marius Kreutzberger (BSV Esslingen) als Ersatz für 
Klaus Beck (auch BSV Esslingen) einsprang. Ben 
spielte mit Stefan Olbricht vom BSF Reutlingen 
und Torsten versuchte sein Glück mit Simon Skutta 
(Fireballs Göppingen). Mauri erreichte mit Marius 
Platz 20, scheiterte somit am Weiterkommen in 
die Zwischenrunde der besten zwölf. Ben konnte 
sich dagegen mit seinem Doppelpartner Stefan auf 
Platz 9 und Torsten mit Simon sogar auf Platz 1 für 
die Zwischenrunde qualifizieren, die am nächsten 
Tag zusammen mit dem anschließenden Finale in 
Reutlingen stattfand. In der Zwischenrunde konn-
ten sich Ben und Stefan noch um einen Platz ver-
bessern. Dies reichte jedoch nicht für das Finale, 
wo sich nur die besten sechs qualifizierten. Mit 
193,33 Schnitt legte Ben jedoch ein tolles Ergebnis 
hin. Für Torsten und Simon lief die Zwischenrun-
de leider nicht so wie gewünscht, sodass sie auf 
Platz 3 abrutschten und in den Final-KO-Spielen 
nicht wie gewünscht direkt im Halbfinale landeten 
(9 Pins fehlten), sondern im „Best of Three“-Modus 
im Viertelfinale an den später zweitplatzierten Uwe 
Blank und Stefan Jochum scheiterten.

5. Ligastart Saison 2022/2023 
Oberliga Damen
Böblingen erwartete im Mai Gabi Bleul, Vanessa 
Kaiser, Kathi Schmorde, Alex Barth und Christia-
ne Discher zu ihrem vorletzten Ligastart. Auch hier 
war es das Ziel, den 3. Tabellenplatz abzusichern, 
denn nach vorne ging nicht mehr viel. Mit sechs 
Spiel- und drei Bonuspunkten konnte man den 
Vorsprung zum 4. Platz noch einmal ausbauen, 
sodass man den letzten Spieltag relativ gelassen 
angehen konnte. Beste Spielerin war Christiane mit 
880 Pins (176 Schnitt).

6. Ligastart Saison 2022/2023 
Oberliga Herren Mix
Der Finalstart im März fand für Torsten Rein-
hardt, Markus Stein, Ben Koch, Oli Bleul und Felix 
Schuler in Metzingen statt. Durch gewonnene 
drei Spiele und damit eingeheimste sechs Spiel- 
und zusätzliche 5 Bonuspunkte wurde die Saison 
erfolgreich auf dem 3. Tabellenplatz abgeschlos-
sen. Bester Spieler war Torsten mit 211,25 Schnitt, 
spielte aber nur 4 Spiele, um den anderen auch 
eine Chance auf Sammlung von Ligaerfahrung 
zu geben. Markus war mit 970 Pins (194 Schnitt) 
wieder sehr gut dabei.

4. Ligastart Saison 2022/2023 
Jugendliga
Ende März konnten Raul Minoia, Felix Schuller 
sowie Cordelia und Samantha Fabach in Fellbach 
insgesamt 24 Spiel- und 3 Bonuspunkte einheim-
sen, was aber leider keine Verbesserung in der 
Tabelle bedeutete. Beste Spielerin war Cordelia.
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6. Ligastart Saison 2022/2023 
Oberliga Damen
Dem Finalstart in Reutlingen im April sahen Gabi 
Bleul, Vanessa Kaiser, Kathi Schmorde, Alex Barth 
und Christiane Discher relativ gelassen entgegen 
– vielleicht etwas zu gelassen, denn man spiel-
te unterirdisch schlecht und konnte kein einziges 
Spiel für sich entscheiden. Entsprechend sah die 
Ausbeute der Bonuspunkte aus (nur einer). Gut, 
dass man sich über die Saison doch einen guten 
Vorsprung rausspielte, sodass am Ende der 3. Ta-
bellenplatz blieb. Beste Spielerin war Kathi mit 784 
Pins (156,80 Schnitt). 

5. Ligastart Saison 
2022/2023 Jugendliga
Ende April fand der Finalstart der Jugendliga in 
Reutlingen statt. Noch ein letztes Mal in dieser 
Saison versuchte sich Raul Minoia mit den Ein-
springern Moritz Thomas und Tobias Hilbig 
(bei BSV Reutlingen). Insgesamt wurden 33 Spiel- 
und 7 Bonuspunkte erreicht, was am Ende den 

3. Tabellenplatz bedeutete. Eine gute Saison, 
die auch für die kommenden Saisons viel ver-
spricht. Die Jugendliga ist auf jeden Fall eine tolle 
Möglichkeit, sich für den Ligabetrieb der Er- 
wachsenen vorzubereiten.

Deutsche Meisterschaften 
2023 Jugend
Im Juni fanden in Leipzig die Deutschen Meister-
schaften der Jugend statt. Mit von der Partie war 
Sabrina Thoma. Insgesamt räumte Württemberg 
mit 12 Medaillen (3 x Gold, 3 x Silber, 6 x Bronze) 
so viel wie kein anderes Bundesland ab.
Sabrina konnte ihren Teil auch dazu beitragen, 
da sie im 4er-Team der weiblichen Jugend die 
Bronzemedaille gewann. Insgesamt war es für die 
Jugend ein tolles Erlebnis und macht Hoffnung für 
die Aktiven, dass der Nachwuchs so gut ist.

Sabrina Thoma (2.v.r.) (2. Platz bei den Württembergischen Meisterschaften Jugend A)
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Kendo
Nach den vielen Trainingsausfällen während der 
Pandemie konnte mittlerweile wieder zu einem 
geregelten Trainingsbetrieb zurückgekehrt werden. 
Die Abteilung Kendo hat die Coronazeit gut über-
standen, und wir haben sogar einen Mitgliederzu-
wachs zu verzeichnen. 

Das Hauptaugenmerk lag in der letzten Zeit auf der 
Vorbereitung zur 32. Kendo Europameisterschaft in 
Frankreich.
Gleich zwei Sportler des SV Fellbach wurden in das 
Nationalteam berufen: Genta Kozaki, für den es 
bereits seine vierte Teilnahme war, und Ryo Ohashi, 
der es zum zweiten Mal in die Nationalmannschaft 
schaffte. Genta kämpfte sowohl im Einzel- als 
auch im Mannschaftswettbewerb. Ryo trat in der 
Mannschaft an. Die beiden schlugen sich hervor-
ragend und lieferten sich ebenso spannende wie 
hochklassige Kämpfe. Auch wenn es letztlich zu 
keiner Medaille gereicht hatte, haben sie gezeigt, 
wie hoch das Niveau im deutschen Kendo auch im 
internationalen Vergleich ist.  

Jugendfreizeit in Mosbach
Nach Corona-bedingter Pause brach am Himmel-
fahrtswochenende eine etwas kleinere Gruppe 
als gewohnt zur Budo-Jugendfreizeit in Mosbach 
auf. Geboten wurde trotzdem viel Sport und Spiel: 
Nachtwanderung, Capture the Flag, Olympiade, 
Spaßbad – und als Highlight gab es eine Disko. Ne-
ben der wirklich tollen Jugendherberge waren vor 
allem auch der Zusammenhalt und der Teamgeist 
unter allen herausragend - wobei es keinen Unter-
schied machte, ob man Judo oder Karate als Sport 
gewählt hat. Wir freuen uns schon auf die nächste 
Jugendfreizeit 2025!

Ansprechpartnerin: Martina Bobert, Tel. 07151 / 3 06 70
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Allgemein
Die Fußballsaison 2022/2023 ist unweigerlich vo-
rüber, egal, ob in der höchsten oder niedrigsten 
Spielklasse. Wenn es allerdings noch eines Nach-
weises dafür bedurft hätte, weshalb wir unseren 
Fußball so lieben, so würde sich ein Rückblick auf 
die vergangene Spielzeit unserer beiden aktiven 
Mannschaften zweifellos lohnen.
Unsere erste Mannschaft hat uns, man kann es  
nicht anders sagen, verwöhnt. Nach zuletzt drei 
Jahren voller Zweifel, ob das Klassenziel – der Klas- 
senerhalt - erreicht würde, was zwar glücklicher-
weise jeweils gelang, so spazierte das Team um 
Cheftrainer Mario Marinic förmlich durch die ver-
gangenen 34 Spiele. Zwar mit einzelnen Niederla-
gen, aber in deutlicher Mehrzahl mit Siegen; zuletzt 
sogar als „Finale furioso“ gleich fünf Mal in Folge.
Die Mannschaft bot gar oft ein regelrechtes Spek-
takel, und wenn bei all dem Gebotenen nicht allzu 
häufig vergessen worden wäre, dass vielleicht auch 
mal „nur“ mit einem 1:0 eben auch drei Punkte 
hinzugekommen wären, wer weiß, wo diese Reise 
hätte enden können. Doch Kritik ist nun wirklich 
fehl am Platze, denn schlussendlich belegte un-
sere erste Mannschaft einen nicht für möglich ge-
haltenen dritten Platz, die beste Platzierung einer 
SVF-Mannschaft in der Verbandsliga überhaupt.
Grund genug, der Mannschaft und dem gesamten 
Trainerteam zu dieser außergewöhnlichen Leistung 
ganz herzlich zu gratulieren! Es hat richtig Spaß ge-
macht, euch diese Saison zu begleiten!
Die Vorbereitung zur neuen Saison ist bereits wie-
der in vollem Gange, und man darf gespannt sein, 
was Mario Marinic in der kommenden Saison aus 
seinen Schützlingen herauszukitzeln in der Lage 
sein wird.

Auch unsere zweite Mannschaft, in der Bezirksliga 
beheimatet und das auch in der kommenden Sai-
son, hat uns richtig Freude gemacht, und da ganz 
besonders am Schluss mit drei Siegen in Folge und 
der Rettung aus eigener Kraft.

Mit „Mission erfüllt“ darf Trainer Marc Metzger 
gerne zitiert werden, der das Team im Winter auf 
einem Abstiegsplatz übernommen und am letzten 
Spieltag noch auf einen Nichtabstiegsplatz geführt 
hat. Leider hat er den Verein mit Ende dieser Sai-
son bereits wieder verlassen. Nachfolger von Marc 
Metzger wird Janny Falbo werden, den ich an die-
ser Stelle ganz herzlich beim SVF begrüßen darf. 

Während also die Vorbereitung auf die neue Saison 
läuft, die Vorfreude und die Anspannung auf den 
ersten Spieltag von Woche zu Woche steigen, so 
hat sich auch in unserer Abteilung ein personel-
ler Aufbruch breit gemacht. Die Abteilungsleitung 
wird, wenn alles planmäßig gelaufen sein wird (die 
JHV fand erst nach Redaktionsschluss statt ), fort-
an von Nicole Sdunek bekleidet. 
Auch ich darf mich an dieser Stelle als „Schrei-
berling“ verabschieden: Nach über 30 Jahren und 
weit mehr als 100 Berichten ist es an der Zeit, dass 
sich andere ein paar Mal im Jahr die Zeit nehmen, 
um die Vereinsmitglieder auf den neuesten Stand 
im Aktivenbereich der Abteilung zu bringen. Auch  
der Pressebereich wird künftig einen professionel-
leren Anstrich erhalten, und im Hintergrund wird 
bereits seit geraumer Zeit an dessen Umsetzung 
gearbeitet. 
Mir hat es viel Freude bereitet, Sie über die 
Jahre hinweg ein wenig unterhalten haben zu 
dürfen – stets mit viel Hingabe zu meinem Verein!

Machen Sie es gut und bleiben Sie unserem SVF 
gewogen!
Es grüßt ein letztes Mal von dieser Stelle,

herzlichst Ihr Mathias Fischer

Fertig zum Prüfen
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Fußballjugend
Die Saison ist fast vorbei, und unsere Jugendteams können durchweg positiv auf die Saison 2022/2023 
zurückblicken. Stand zum vorletzten Spieltag:

U19: 5. Platz und Klassenerhalt in der Verbandsstaffel Württemberg. ◆ Trainer 2023/2024: Evanelos Totsis/M. Martin
U18: 1. Platz und sicherer Aufstieg in die Landesstaffel Nord Württemberg. ◆ Trainer 2023/2024: M. Raithel/P. Bisignano
U17: 8. Platz und Klassenerhalt in der Verbandsstaffel Württemberg.  ◆ Trainer 2023/2024: N. Metzger/Henrique de Caspo
U16: 2. Platz und Klassenerhalt in der Regionenstaffel. ◆ Trainer 2023/2024 Gaetano Aloe/Ciriaco Vetrano
U15: 7. Platz und Klassenerhalt in der Landesstaffel Nord. ◆ Trainer 2023/2024 Redzep Ibraimi/Genc Gashi
U14: 2. Platz und Klassenerhalt in der Bezirksstaffel Rems/Murr. ◆ Trainer 2023/2024 Leon Ziegler/S.Pellerito
U15P: 3. Platz in  der Kreisleistungsstaffel. ◆ Trainer: 2023/2024 T.Urban/Dejan Macut
U15b: 3. Platz Kreisstaffel. ◆ Trainer: David Besser /Thomas Lohöfer
U13: 4. Platz und Klassenerhalt in der Bezirksstaffel Rems/Murr. ◆ Trainer: 2023/2024 Maik Raidt/Danijel Kovacevic
U12: 3. Platz Kreisstaffel Rems/Murr. ◆ Trainer: 2023/2024 Rolf Hess/Benjamin Hess
U12P: 5. Platz Kreisstaffel Rems/Murr. ◆ Trainer 2023/2024: Alexander Hummel/Antoniou Anastasiou
U11: 7. Platz Kreisstaffel Rems/Murr. ◆ Trainer 2023/2024 Robert Liebchen/Dieter Liebchen
U10: 2. Platz Kreisstaffel Rems/Murr. ◆ Trainer 2023/2024 Oliver Hirschmann / Pascal Neubeck

Bezirkspokalfinale Rems 
Murr
Unsere U11 mit dem Trainerteam Benjamin Hess 
und Rolf Hess  stand am 11. Juni im Bezirkspokal- 
endspiel in Weiler/Rems. Nach einem spannenden 
Finale gegen den FSV Waiblingen und mehreren  
Elfmetern im Spiel konnte sich das Team gegen 
den FSV Waiblingen in der 2. Halbzeit souverän 
durchsetzen und gewann das Finale mit 5:2.
Unsere B2 Landesstaffelmannschaft mit dem  
Trainerteam um Gaetonao Aloe und Ciriaco Vetra-
no qualifizierte sich ebenfalls für das Finale am  
11. Juni in Weiler. Nach einem 0:2- Rückstand in 
der 1. Halbzeit konnte in der 2. Halbzeit nur noch 
der Anschlusstreffer zum 1:3 erzielt werden. Hier 
musste das Team der SGM Schlechtbach letztend-
lich den Bezirkspokal überlassen.
Wir gratulieren beiden Teams für die starke Leis-
tung bei  den Finalspielen! Vergessen möchten wir 
hier nicht die unzähligen Turnierteilnahmen unserer 
Jugendteams und die damit verbundenen Erfolge. 
Auch durften wir in den Osterferien über 20 interna-
tionale E-Jugend-Teams beim Wohninvest-Cup bei 

uns in Fellbach begrüßen.
Vielen Dank an Oliver Hirschmann, der dies als 
Organisator möglich machte! 

U19 Verbandsstaffel
Eine erfolgreiche und spannende Saison unserer 
U19 in der Verbandsliga ist zu Ende. Die Spie-
ler Leo, Giuliano und Torwart Julian werden in die  
1. Mannschaft  des SV Fellbach übernommen.
Das Trainerteam mit Cheftrainer Totsis Evange-
los hat schon die Arbeit aufgenommen, um eine 
schlagkräftige Mannschaft aus den eigenen U17/ 
U18-Mannschaften aufzubauen; hinzu kommen 
Neuverpflichtungen im Kader. 

U18 Regionenstaffel
Die Saison 2023/24 endete nach der Vorrunde mit 
dem 2. Platz.  Sechs Siege, ein Unentschieden und 
zwei Niederlagen führten zu diesem Tabellenstand. 
In der bisherigen Rückrunde konnte man mit sechs 
Siegen und einer Niederlage den ersten Platz er-
obern und am vorletzten Spieltag den Aufstieg in 
die Landesstaffel schaffen. 

Nicole Sdunek?
Ansprechpartnerin: Nicole Sdunek, sdunek@svf-fussball.de
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Bei einem Turnier an Pfingsten in Spanien erspiel-
te die Mannschaft den 2. Platz und erhielt den Fair 
Play Pokal.

U17 Verbandsstaffel
Die Vorrundenplatzierung und der Punktestand 
waren sehr erfreulich und vielversprechend. Die 
Mannschaft um den Trainer Niklas Metzger und 
Co-Trainer Redzep Ibraimi haben die ersten Rück-
rundenspiele knapp verloren und danach die Chan-
cen nicht nutzen können, um die vorderen Tabel-
lenplätze mitzuspielen. Aktuell belegen wir in der 
Verbandsstaffel Württemberg den achten Tabel-
lenplatz. Das Ziel für die letzten Saisonspiele ist 
es, eine bessere Platzierung zu erreichen und die 
Mannschaft weiterzuentwickeln. Daran arbeiten wir 
hochmotiviert bis zum letzten Spieltag.

U13
Die Jungs des Jahrgangs 2010, trainiert von David 
Besser und Tommy Lohöfer, schlossen die Hinrun-
de der Bezirksstaffel D-Jugend als Tabellendritter 
ab. Im Bezirkspokal mussten sich die Jungs erst 
im Viertelfinale gegen den FSV Waiblingen III im 
Elfmeterschießen geschlagen geben. Die Rück-
runde spielen sie in der Kreisstaffel der C-Junioren 
auf dem 11er-Feld. Das Team kann sich hier trotz 
körperlicher Unterlegenheit gegen bis zu drei Jahre 
ältere Gegner sehr gut durchsetzen und steht ak-
tuell auf dem 3. Platz, punktgleich mit dem Tabel-
lenzweiten. Vielleicht geht hier noch was! Es wurde 
aber nicht nur hart trainiert, sondern es gab auch 
coole Teamevents. So ging es zum Saisonauftakt 
in einen Klettergarten, und das Jahresende wurde 
beim Bowling gefeiert. Zum Ende der Saison über-
gibt unser Trainerduo nach zwei Jahren ein tolles 
Team an den neuen Trainer. Vielen Dank für euren 
unermüdlichen Einsatz, lieber David und lieber 
Tommy!

U13P
Die D2 spielt in der Kreisleistungsstaffel in einer 
sehr starken Liga mit Mannschaften wie All-

mersbach und Sonnenhof. Gegen die meisten Geg-
ner konnten wir gut mithalten und waren meistens 
auch die spielbestimmende Mannschaft auf dem 
Platz. Leider konnten wir unsere Torchancen nicht 
in Tore verwandeln. Leistungsvergleiche wie gegen 
Böblingen und Zuffenhausen haben wir gewonnen 
und unentschieden gespielt. Im Großen und Gan-
zen eine gute Leistung der Jungs. Ein großes Dan-
keschön an die Eltern, die bei der Organisation und 
dem Training mitgeholfen haben. 

U10
Im ersten Halbjahr hat unsere U10 einige Hallen-
turniere und auch Feldturniere erfolgreich gespielt. 
Wir konnten mehrfach sehr gute Platzierungen er-
reichen. Zum Ende der Hinrunde steht unsere U10 
nach vier Siegen und einem Unentschieden auf ei-
nem stabilen zweiten Platz in der Liga. Es bleiben 
also noch zwei spannende Spiele um die Meister-
schaft. Zur neuen Saison werden uns zwei Spie-
ler verstärken: Samuel Almas und Josha Heckert. 
Herzlich Willkommen beim SV Fellbach. Wir be-
danken uns sehr über eure bisherige Unterstützung 
und viele großartige gemeinsame Erlebnisse.

U9
Für unsere U9 gab es in der Rückrunde der Sai-
son 2022/23 eine Menge an Highlights. Besonders 
erwähnen möchten wir hier die Aufeinandertreffen 
mit den besten NLZ-Vereinen Deutschlands. Unse-
re 2014er- Jungs vom Kappelberg hatten die Ehre, 
sich unter anderem mit dem 1. FC Kaiserslautern, 
FC Augsburg, Borussia Dortmund, TSG Hoffen-
heim, den Stuttgarter Kickers und sogar Teams 
aus dem Ausland zu messen. Hier sind besonders 
Rapid Wien und der FC Kopenhagen zu erwähnen. 
Mit letztgenannten hatten unsere Jungs im Januar 
ein tolles Wochenende in Fellbach verbracht. Wei-
terhin im Vordergrund standen die Schaffung der 
taktischen Grundlagen und die frühzeitige Vorbe-
reitung auf die E-Jugend-Zeit. Mit viel Spaß sowie 
respektvollem und fairem Umgang werden wir die 
kommenden Aufgaben als U10/E2 angehen. 
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U7
Sehr früh zu Jahresbeginn 2023 hat die U7 fest-
gestellt, dass sie im Jahrgang 2016 im G-Jugend- 
Modus 3:3 sehr dominant und überlegen spielt. 
Das zeigten die Hinrundenspiele und verschiedene 
Turniere wie zum Beispiel beim SpvGG Rommels-
hausen. Probeweise haben wir Turniere gegen U8- 
Mannschaften gespielt, wie in den Turnieren bei 
TSV Ditzingen & Waldebene Ost. Hier konnte sich 
die U7- Mannschaft gegen Jahrgangsältere sehr 
gut durchsetzen.
Die Rückrunde hat die U7 daher schon in der F Ju-
gend im 4+1 Feld gespielt. 
In den Pfingstferien hat die U7 ein Trainingslager in 
Fürth absolviert - Highlight war der Dambach Cup 
2023, veranstaltet durch die SG Quelle. Hier konnte 
die U7 des SVF durch hervorragenden Einsatz den 
Wanderpokal als Erstplatzierter mit nach Fellbach 
nehmen.

Fußballakademie 
Unter der Leitung von Philipp Ackermann trainie-
ren zurzeit ca. 60 Kinder in sieben Gruppen an zwei 
Wochentagen unter Anleitung unserer Akademie-
trainer. Aktuelles Trainerteam: Philipp Ackermann 
(ehemaliger VFB- Jugendcoach), Mike Raidt (Tor-
spielertrainer Stuttgarter Kickers/SVF D-Jugend 
Coach) und Niklas Metzger (B-Jugend Verbands-
staffeltrainer) sowie weitere lizenzierte Fußballtrai-
ner. Die Ziele unserer Fußballakademie sind die 
Förderung und Weiterentwicklung individueller Fä-
higkeiten und Taktiken im Ausbildungsalter F-D Ju-
gend. Anmeldungen für das Talenttraining sind un-
ter talenttraining@svf-fussballjugend.de möglich.

Juniorinnen SGM Fellbach 
+ Rommelshausen
Die Ausbildungskooperation der letzten Jahre 
zwischen den beiden Vereinen zahlt sich aus: Die 
B-Juniorinnen unter der Trainerin Yvonne spielen 
aktuell um den Aufstieg in die Verbandsstaffel.  
Fekri als Headcoach bei den C-Juniorinnen spielt 

um den 3. Platz in der Bezirksstaffel RemsMurr/Enz 
Murr. Die D-Juniorinnen mit vielen Quer- und Neu-
einsteigern tun sich in ihrer Staffel zur Rückrunde 
mit nur einem Sieg noch etwas schwer. Allgemein 
konnten im letzten Jahr viele Mädchen für den Ju-
niorinnenfußball bei der SGM begeistert werden, 
sodass eine durchgehende Stellung von den B-E 
Juniorinnen ohne Probleme möglich ist. Interessier-
te Mädchen, die Spaß am Fußball haben, können 
sich unter Juniorinnen@svf-fussballjugend melden.

Unsere Termine: 
22.-25 August: Sommerferiencamp unserer Fuß- 
 ballacademy. Anmeldungen sind  
 noch möglich unter talenttraining@ 
 svf-fussballjugend.de,
 Kosten: 159 €uro. 
9. September: Jugendturniere D/C – Jugendteam
10. September: Jugendturniere D/C – Juniorinnen
16. September: Endrunde VR – Cup D-Junioren 
 in Fellbach
7. Oktober: Teilnahme Umzug Fellbacher   
 Herbst, Motto: Die Fellbacher
 Ballakrobaten
8. Oktober: Sepp Herberger - Turnier für 
 C-Junioren im Rahmen des
 Fellbacher Herbstes
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E1 - Pokalfinale

A2

Aufstiegsfeier

Die erste Mannschaft nach dem letzten Spiel

Fertig zum Prüfen
Ansprechpartner 
löschen
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Trotzdem lag der SV Fellbach bereits nach der 
ersten Disziplin, dem beidarmigen Reißen, mit 
170,2 : 126,3 Relativpunkten in Führung.
Einen maßgeblichen Beitrag dazu leistete Martin 
Bohl, der letztjährige Dritte der deutschen Junio-
renmeisterschaften. Mit 105 Kilogramm stellte er 
eine neue persönliche Bestmarke im Reißen auf, 
der noch drei weitere folgen sollten. Nach 131 
Kilogramm im Stoßen und folglich 236 Kilogramm 
im Zweikampf ergaben sich für den ehemali-
gen deutschen Schülermeister 95 Relativpunkte 
und damit der höchste Wert des gesamten Wett- 
kampfs. Gut aufgelegt präsentierte sich auch 
Theodora Thisiadou. Die Sechste der deutschen 
Meisterschaften erreichte 81 Zähler. Ihr folg-
ten Shiho Jäger (77 Punkte), Malena Bernert 
(69 Punkte), Michael Habermehl (67,4 Punkte) 
sowie die aus taktischen Gründen nur im Stoßen 
angetretene Elisabeth Harkness (43,5 Punkte) 
und der lediglich im Reißen gestartete Nico 
Wonisch (24 Punkte).
Für einen Akteur war es aller Voraussicht nach 
der letzte Auftritt in der Mannschaft des SV Fell-
bach. Michael Habermehl plant einen Wechsel zum 
KSV Durlach. Die zweite Mannschaft des Bundes-
ligisten ist der aktuelle Vizemeister in der Oberli-
ga, nach Lage der Dinge dürfte es also zu einem 
sportlichen Wiedersehen in unterschiedlichen 
Trikotfarben kommen. Im Gegenzug erhält der SV 
Fellbach Verstärkung. Die Rückkehr des Wein-
heimers Andreas Wagner, der bereits vor einem 
Vierteljahrhundert für den SV Fellbach in der ersten 
Liga gehoben hat, ist bereits sicher. Weitere Zugän-
ge sind geplant.

Jana Hockenberger die 
Beste des SVF.
Zu einer dreitägigen Veranstaltung haben sich die 
kürzlich ausgetragenen deutschen Meisterschaf-
ten im Classic-Kraftdreikampf entwickelt. Was der 
ASV Grötzingen und die Co-Organisatoren von 
Schwerathletik Mannheim von Freitag bis zum 

Rückkehr in die Oberliga
Die Anspannung bei unserem Gewichtheberteam 
sowie bei den Betreuern und Helfern war groß vor 
dem Saisonfinale in der Zeppelinhalle. Nach dem 
Gewinn des Titels in der Landesliga Mitte sollte nun 
der große Wurf gelingen: Im Aufstiegskampf gegen 
den SV Flözlingen wollte unsere Mannschaft um 
Trainer Laszlo Szabo den Aufstieg in die Oberliga 
perfekt machen.
Mit 456,9 : 365,6 Relativpunkten gelang unserer 
Mannschaft das auch eindrucksvoll und unser seit 
2012 in der Landesliga verortetes Team kann in der 
Saison 2023/2024 endlich wieder in der Oberliga 
auflaufen.
Kurz vor dem Ende des rund zweistündigen 
Kräftemessens haben die drei stärksten Männer 
des SV Flözlingen noch einmal alles versucht. 
Oliver Jauch, Holger Wössner und Tomislav Lavric 
ließen nach ihren gelungenen zweiten Stoßversu-
chen jeweils fünf Kilogramm mehr auf die Hantel-
stange packen. Wenigsten eine neue Saisonbest-
marke wollte das Team des SV Flözlingen erreichen.
Die drei finalen Versuche misslangen jedoch 
allesamt. Zu diesem Zeitpunkt war bereits längst 
klar, dass die von Laszlo Szabo bestens vorberei-
tete und von Andreas Wagner engagiert betreute 
SVF-Auswahl ihren wichtigsten Kampf des Jahres 
gewinnen würde. Beide Mannschaften kamen bis 
auf wenige Zähler an ihre Saisonbestmarke heran
„Fellbach ist der ganz klare Favorit“, hatte der 
mit rund 50 Anhängern seines Teams ange- 
reiste Flözlinger Trainer Reiner Müller schon vor der 
Partie gesagt. Darunter waren übrigens mit 
dem fünffachen Weltmeister im Kraftdreikampf, 
Willi Müller, und dem beim SVF einst umfang- 
reich engagierten Bodo Volz auch zwei 
ehemalige Fellbacher, die jetzt in der Nähe von 
Flözlingen wohnen.
Laszlo Szabo hat einen starken Gegner erwartet 
und entsprechend reagiert. „Wir sind den Wett- 
kampf sehr vorsichtig angegangen“, sagte der 
neunfache ungarische Meister nach der Partie. 
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Sonntag in der Karlsruher Emil-Arheit-Halle auf 
die Beine gestellt haben, war für Daniel Ruprecht 
beeindruckend. „Der Wettkampf war top orga-
nisiert“, sagt unser Technischer Leiter der Kraft-
dreikämpfer. „Es hat sich aber auch gezeigt, 
dass der Aufwand, der mittlerweile mit derartigen 
Wettkämpfen einhergeht, quasi nicht mehr von 
einem einzelnen Verein gestemmt werden kann.“ 
Daniel Ruprecht verweist in diesem Zusammen-
hang auch auf Livestreams samt Moderator und  
die gestiegenen Teilnehmerfelder.
In Karlsruhe waren es 181 Kraftdreikämpfer, 
die sich in der Classic-Variante des Kraftsports 
messen wollten. Ohne die teure und beengende 
Spezialbekleidung, die bei den schwächelnden 
Equipped-Wettkämpfen üblich sind, wollen immer 
mehr Athleten ihre Kräfte testen.
Vom SV Fellbach wagte Carolin Kröner – zugleich 
Ausschussmitglied unserer Abteilung - ihren ers-
ten Start in der Frauenklasse. Der 24-Jährigen 
gelangen in der Klasse bis 69 Kilogramm gleich 
drei persönliche Bestmarken. Nach 155 Kilogramm 
in der Kniebeuge und 80 Kilogramm im Bankdrü-
cken waren lediglich die im Kreuzheben bewältig-
ten 170 Kilogramm kein persönlicher Rekord. In der 
Endabrechnung ergaben diese Kraftakte 405 Kilo-
gramm, womit die Powerfrau auf dem achten Platz 
landete. Angesichts mehrerer krankheitsbedingter 
Rückschläge in der Vorbereitung lässt dieses tolle 
Ergebnis auf weitere Steigerungen hoffen.
Einen Rang davor platzierte sich Jana Hockenber-
ger. Die deutsche Vizemeisterin von 2021 spiel-
te vor allem im Bankdrücken mit 90 Kilogramm 
ihre Routine aus und erreichte starke 410 Kilo-
gramm. Aufgerückt in die 69-Kilogramm-Klasse ist 
Rebecca Fetz, die mit 315 Kilogramm bis auf das 
Pfund genau ihr Vorjahresresultat wiederholte. 
Die leichtgewichtigste Athletin des 17-köpfigen 
Starterfelds musste sich beim Sieg der Han- 
noveranerin Melanie Wirtz (462,5 Kilogramm) 
mit dem 16. Rang begnügen. Den gleichen Platz 
belegte Tobias Kronmüller (bis 105 Kilogramm) mit 

725 Kilogramm. In der Klasse bis 120 Kilogramm 
landete zudem Marius Mödinger mit 687,5 Kilo-
gramm auf dem 15. Rang.

Landesmeisterschaften in 
der Zeppelinhalle
Noch vor wenigen Jahren hatten die Landesmeis-
terschaften der Kraftdreikämpfer ein verstaubtes 
Image. In allzu engen und damit leistungssteigern-
den Trikots wankten dick bandagierte Muskel-
männer auf die Heberplattform. Bei den vor weni-
gen Wochen in der Zeppelinhalle ausgetragenen 
baden-württembergischen Meisterschaften der 
Jugendlichen und Junioren im Kraftdreikampf 
wagte sich mit dem Renchtäler Sven Sester nur 
noch ein Athlet in dieser so genannten Disziplin 
„equipped“ an den Start.
An Attraktivität zugelegt hat dagegen das Heben 
im normalen Einteiler, inzwischen als „Classic“ 
bezeichnet. 17 Starterinnen und 32 Starter, davon 
ein Dutzend vom ausrichtenden SVF, haben sich 
im „Classic“-Kraftdreikampf gemessen. Bei den 
Junioren siegte der Backnanger Nicolai Benedikt 
(444,80 Punkte) vor dem Mannheimer Dennis Witz 
(443,87 Punkte) und Joel Ray vom SV Fellbach 
(434,92 Punkte), der mit 680 Kilogramm zugleich 
die höchste Last des Tages hob. „Der zusätzliche 
Aufwand, den wir in die Planung investiert haben, 
hat sich voll bezahlt gemacht. Es gab durchweg 
sehr positive Rückmeldungen“, sagte SVF-Che-
forganisator Daniel Ruprecht über den live im In-
ternet übertragenen und vor Ort gut besuchten  
Wettkampf.

Ehrung für das sportliche 
Lebenswerk für 
Klaus Beurer
Bei den kürzlich in der Zeppelinhalle ausgetragenen 
Bezirksmeisterschaften haben die Gewichtheber 
des SV Fellbach etliche Titel verbucht. So gewan-
nen Torge Freitag, Joschua Hötzsch, Maurice Meis-
ter, Bianca Bantel, Konstantinos Konstantinidis 
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und Martin Seidel die Titel in ihren jeweiligen Klas-
sen. Traditionell nutzen die Gewichtheber die Ti-
telkämpfe aber auch, um ihre alljährliche Bezirks- 
tagung abzuhalten, bei der diesmal eine noch 
wertvollere Auszeichnung als eine Goldmedaille 
vergeben wurde. Auf Vorschlag von Marc Kopp, 
dem ehemaligen Fellbacher Europameister im 
Bankdrücken, erfolgreichen SVF-Kraftdreikämpfer 
und aktuellen Bezirksvorsitzenden, beschloss das 
Gremium ein in jeder Hinsicht schwergewichtiges 
Urgestein des Kraftsports für sein Lebenswerk zu 
ehren: Klaus Beurer vom SV Fellbach. Bis zu sei-
nem krankheitsbedingten Ausscheiden 2020 war 
er jahrzehntelang eine treibende Kraft der Schwe-
rathletik im Bezirk Mittlerer Neckar. Als Bezirks-
vorsitzender und langjähriges Vorstandsmitglied 
sowie als Kampfrichterobmann war er bei der Aus-
richtung von Meisterschaften unermüdlich im Ein-
satz. Innerhalb des SV Fellbach war er seit 1984 
ehrenamtlich aktiv. Unter anderem mehr als zwei 
Jahrzehnte als Abteilungsleiter und Technischer 
Leiter sowie Kassierer der Abteilung. Aufgrund sei-
ner herausragenden Verdienste um die Abteilung 
Gewichtheben/Kraftdreikampf im SV Fellbach und 
das vereinseigene Fitnesszentrum Balance erhielt 
er bereits zahlreiche Auszeichnungen, beispiels-
weise 2018 die Ehrenplakette der Stadt Fellbach. 
Der Sportkreis Rems-Murr ehrte ihn im Jahr 2000 
mit der Ehrennadel in Gold, vom Württembergi-
schen Landessportbund bekam er 2007 die Eh-
rennadel in Bronze. Klaus Beurer, der seit 1965 
SVF-Mitglied ist, war in jungen Jahren auch ein bis 
auf die nationale Ebene erfolgreicher Kraftsportler. 
Innerhalb des Kraftdreikampfs stand die Marke von 
305 Kilogramm in der Kniebeuge jahrzehntelang als 
Vereinsrekord. „Daran habe ich mir jahrelang die 
Zähne ausgebissen“, sagte Marc Kopp, der Klaus 
Beurer einige Tage nach den Meisterschaften im 
Rahmen einer kleinen Feierstunde im Kraftraum in 
der Zeppelinhalle vor etlichen Weggefährten die  
hohe Ehrung überreichte.

Heben in Haßloch
Dank ihrer guten Techniknoten hat Pia Hoffmann 
vom SV Fellbach kürzlich beim Schülerpokal der 
Deutschen Gewichtheberjugend in Haßloch die 
Bronzemedaille bei den Mädchen des Jahrgangs 
2009 erkämpft. Außer den klassischen Gewichthe-
berdisziplinen Reißen und Stoßen sind bei dieser 
Gelegenheit im Mehrkampf auch noch drei athle-
tische Übungen zu absolvieren. In der Endabrech-
nung erreichte unser Nachwuchstalent 434,0 Punk-
te. Den fünften Platz mit 451,14 Punkten belegte 
der zwölfjährige Niklas Käfer, der zwar in der Athle-
tik überzeugte, aber dafür schlechte Techniknoten 
bekam.

Andreas Wagner stellt in 
Waterford drei deutsche 
Rekorde auf 
Es war keine wirkliche Überraschung, dass Andreas 
Wagner kürzlich bei den Europameisterschaften 
der Senioren im Gewichtheben den Titel gewon-
nen hat: Für den 60-Jährigen ist es bereits der  
23. Erfolg bei kontinentalen Titelkämpfen. Hinzu 
kommen acht Goldmedaillen und zwei silberne 
Plaketten bei Weltmeisterschaften sowie unzähli-
ge deutsche Meistertitel. Selbstverständlich belegt 
das Urgestein des Kraftsports damit auch in der 
Hall of Fame der europäischen Senioren-Gewicht-
heber den ersten Platz.
Die Überlegenheit, mit der Andreas Wagner in der 
Gewichtskategorie bis 61 Kilogramm der mindes-
tens 60 Jahre alten Schwerathleten agierte, war 
dennoch einmal mehr beeindruckend. Die nächst-
höheren Gewichtsklassen bis 67 Kilogramm und bis 
73 Kilogramm hätte der schlanke Mann ebenso für 
sich entschieden. Mehr noch, selbst bei den übli-
cherweise nicht mehr ganz so schlanken Vertretern 
der Klasse bis 81 Kilogramm hätte Andreas Wagner 
immerhin noch die Bronzemedaille erkämpft.
Dass er am Ende der im irischen Waterford aus-
getragenen Europameisterschaften weit vorn 
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liegen würde, deutete sich schon im Reißen an. 
Nach dem ersten Durchgang hatte der Fellba-
cher bereits sechs Kilogramm Vorsprung auf den 
Portugiesen João Santos, der am Ende Silber ge-
wann. Zwar misslang Andreas Wagner der zweite 
Reißversuch mit 70 Kilogramm, aber weil der Rou-
tinier weiß, was er leisten kann, steigerte er den-
noch auf 71 Kilogramm. Der Versuch war gültig und 
damit steht ein neuer deutscher Rekord in der 
Ergebnisliste.
Im Stoßen verbesserte der SVF-Athlet seinen 
bestehenden deutschen Rekord bereits im zweiten 
Anlauf auf 96 Kilogramm. Anschließend versuchte 
sich das 60,6 Kilogramm schwere Leichtgewicht am 
Weltrekord von 101 Kilogramm – und scheiterte nur 
knapp. „Umgesetzt habe ich das Gewicht“, sagte 
Andreas Wagner nach den Titelkämpfen, lediglich 

Andreas Wagner vom SVF ist Europameister

der Ausstoß misslang. Mit 71 Kilogramm im Rei-
ßen, 96 Kilogramm im Stoßen und 167 Kilogramm 
im Zweikampf ist der langjährig für den SV Fellbach 
und den AC Weinheim in der Ersten und Zweiten 
Bundesliga Aktive nun weiterhin sechsfacher deut-
scher Rekordhalter, denn auch in der Kategorie 
bis 67 Kilogramm hält er alle drei Bestmarken. In 
der nationalen Rekordliste der Altersklasse M60 ist 
übrigens noch ein weiterer Heber des SV Fellbach 
vertreten: Asterios Balatzis hält in der Klasse bis 89 
und bis 96 Kilogramm insgesamt vier Bestmarken.
Künftig wird Andreas Wagner wieder häufiger in 
Fellbach zu sehen sein. Nach dem Aufstieg der 
SVF-Equipe in die Oberliga (siehe Bericht oben) hat 
er seine Rückkehr angekündigt und wird die von 
Laszlos Szabo trainierte Mannschaft in der nächs-
ten Saison verstärken.

	www.svf-gewichtheben.de	 Gewichtheben

Aufstieg in die Oberliga

Ansprechpartner 
löschen
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Spielen konnte das wirkliche Leistungsniveau ab-
gerufen werden. So wechselten sich teils uner-
klärliche Niederlagen und Anfang des Jahres drei 
Unentschieden nacheinander und mit leider zu 
wenigen Siegen ab. Diverse längere Verletzungs-
ausfälle von wichtigen Spielern machten das 
Ganze dann natürlich nicht besser, aber nur die 
Verletzungen vorzuschieben, wäre sicher zu ein-
fach. Dem Team fehlten zu oft der Siegeswille und 
der in dieser Liga notwendige leidenschaftliche 
Biss. Leider konnten dazu auch noch die letzten 
beiden Heimspiele gegen Abstiegskandidaten nicht 
gewonnen werden, was dann die Saison endgültig 
zur „Gebrauchten“ degradierte.  
Einen sehr emotionalen Abschied vor 300 Zu- 
schauern gab es dann noch nach dem letzten 
Spiel. Die langjährigen und überaus hochverdien-
ten Spieler (und Trainer) Andreas Blodig, Moritz 
Schäfer, Constantin Schäfer, Patrick Heß und auch 
Daniel Rauch wurden unter tobendem Applaus von 
den Fans und den Spielern verabschiedet.
Unglaubliche 83 Jahre „Handball in Fellbach“ kom-
men da zusammen, und nun haben sie ihre Schuhe 
an den Nagel gehängt:
Moritz = 25 Jahre, Andi=19 Jahre, Constantin= 
19 Jahre, Patrick = 17 Jahre, Daniel = 3 Jahre

Vielen Dank nochmal, Jungs !!!

Die Saison 2022/2023 
endet mit Licht und Schatten
Wie im richtigen Leben, gibt es auch im Handball-
sport eine Saison, in der es über einige erfreuliche 
Ergebnisse, aber eben auch über weniger Zufrie-
denstellendes zu berichten gibt. 
Die 1. Männermannschaft ist zu oft unter ihrem 
eigentlichen Leistungsniveau geblieben und hat die 
Württembergliga mit einem nicht wirklich zufrieden-
stellenden 10. Platz beendet.
Die 1. Frauenmannschaft hat das hohe Niveau 
der Landesliga trotz Bemühungen nicht mitge-
hen können und steigt in die Bezirksliga ab. Die 
Männer 2 haben es wieder unnötig spannend 
gemacht, konnten aber dem Abstieg dann doch 
noch in letzter Minute entgehen.
Die Frauen 2 und die Männer 3 haben es überra-
schenderweise, aber durchaus verdient geschafft 
und sind mit der jeweils 2. Tabellenplatzierung in 
die Kreisliga A bzw. Kreisliga B aufgestiegen.
Aus dem Jugendbereich können wir nicht nur 
wieder zwei Meister-Mannschaften melden, son- 
dern erfreulicherweise auch einen deutlich stär-
keren Zugang von Spielern verzeichnen. Beson-
ders bei den Jüngsten (Minis + E/F-Jugend) ha-
ben wir eine so starke Nachfrage, dass wir uns 
leider zu einem momentanen Aufnahme-Stopp 
entscheiden mussten und nun eine Warteliste der 
Interessenten führen.
Auch bei den älteren Jahrgängen (A bis C-Jugend) 
haben wir viele Zugänge von Spielern zu verzeich-
nen, die überwiegend von anderen Vereinen zu 
uns gekommen sind. Dadurch konnten wir diesen 
Bereich quantitativ deutlich stärker besetzen und 
können für die kommende Saison alle Jahrgänge 
im weiblichen und männlichen Bereich bis auf eine 
weibliche A-Jugend besetzen.

Bereich Aktive
Nach einem guten Start unserer Männer 1 als 
BWOL-Absteiger in der Württembergliga kam ein 
unerwarteter Einbruch, und in leider nur wenigen 
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Bereich Jugend
Die Jugend-Saison ist natürlich genauso beendet 
wie bei den Aktiven, allerdings mit dem Unter-
schied, dass einige Jugendmannschaften von uns 
noch die Qualifikationsspiele für die Verbands- 
bzw. Bezirksebene bewältigen dürfen. Bis zum 
Redaktionsschluss sind die Ergebnisse noch nicht 
bekannt. Einen tollen Erfolg können wir aber schon 
jetzt vermelden, denn unsere weibliche C-Jugend 
hat sich auf Verbandsebene für die Landesliga in 
der kommenden Saison qualifiziert.
In der vergangenen Saison haben, bis auf eine 
Ausnahme, alle unsere Jugend-Mannschaften in 
der höchsten Klasse des Bezirks Rems-Stuttgart in 
der Bezirksliga gespielt und einige beeindruckende 
Ergebnisse erreicht. Die Top-Leistung hat die 
männliche B-Jugend hingelegt: Verlustpunktfrei 
(mit 28:0 Punkten) wurde die Bezirksliga-Meister-
schaft nach Fellbach geholt  - Gratulation!
Den zweiten Meistertitel holten die Mädels von 
der weiblichen C-Jugend, denn mit 19:1 Punkten 
waren sie der Tabellenprimus in der Kreisliga A – 
Gratulation!
Aber nicht nur die Meistertitel dürfen hervorgeho-
ben werden; es sind auch noch andere Ergebnisse, 
die durchaus erwähnenswert sind.
Die weibliche D-Jugend hat den 2. Platz in der 
Bezirksliga erreicht, die männliche C-Jugend den 
4. Platz in der Bezirksliga, die weibliche A-Jugend 
den 6. Platz in der Bezirksliga und die männliche 
D-Jugend den 8. Platz, ebenfalls in der Bezirksliga.

Die vergangene Saison 2022/2023 kann daher als 
durchaus zufriedenstellend gesehen werden, und 
in Verbindung mit der Aussicht auf die kommende 
Saison mit noch mehr Jugendspielern und mehr 
Teams ist der SVF-Handball auch im Jugendbe-
reich sehr gut aufgestellt.

	www.svf-handball.de	 Handball

Ansprechpartner: Dieter Pfeil, Tel. 0157 / 71 93 83 27

In der neuen Saison werden neben dem neuen 
Trainer Marc Ihlefeldt die folgenden neuen Spieler 
für den SVF auflaufen: Kai Liebing (von der M2, 
vorher Deizisau), Mika Schauer (Kornwestheim2, 
früher SVF-Jugend), Roman Salathe (Kornwes-
theim2), Jonas Reu (Alfdorf/Lorch) und Yannick 
Beck (Zizishausen).
Unsere 1. Frauen-Mannschaft konnte nach drei 
Jahren Landesliga nun den Abstieg leider nicht 
verhindern. Trotz eines großen und motivierten 
Spielerinnenkaders und verbesserter Abläufe wa-
ren die Gegner in dieser Liga einfach zu stark, 
und mit dem letzten Platz verabschieden sich 
die Frauen 1 nun in die Bezirksliga. Mit zusätzli-
chen qualitativ guten, jungen Spielerinnen werden 
sie dafür die Bezirksliga sicher dominieren, und 
ein Wiederaufstieg ist sicher kein zu hoch ge- 
stecktes Ziel. 

Die 2. Männermannschaft konnte die ganze 
Saison ihr eigentliches Leistungspotenzial nicht 
richtig ausspielen, und so war die  Abstiegsgefahr 
immer präsent. Entweder fehlten zu viele Spieler 
aus einem eigentlich großen Kader oder mangelte 
es an Motivation und/oder Konzentration, aus dem 
dann viele technische Fehler entstanden, die dann 
konsequent bestraft wurden. Am Ende hat es dann, 
mit Unterstützung von der „Ersten“, doch noch 
gereicht, um in der Bezirksliga zu bestehen.
Die 2. Frauen-Mannschaft hat in der Kreisliga B 
eine tolle Saison gespielt und auf dem 2. Tabel-
lenplatz beendet, der aller Voraussetzung nach für 
einen Aufstieg noch ausreicht.
Unsere Frauen 2 dürfen sich daher freuen, sich in 
der nächsten Saison in der Kreisliga A beweisen 
und weiterzuentwickeln zu können.
Das Team Männer 3 hat sich in der Kreisliga C 
ebenfalls  auf den 2. Tabellenplatz gekämpft und-
darf sich auch über den Aufstieg in die Kreisliga B 
freuen. In der kommenden Saison werden sich die 
Männer 3 durch die Rückkehr einiger Spieler, die 
früher höherklassig gespielt haben, personell weiter 
verstärken und damit den Aufwärtstrend fortsetzen.
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Allgemein
Der Handballsport ist attraktiver denn je in 
Fellbach, denn mit den Teams Schmiden, Oeffin-
gen und Fellbach (auch noch Schwaikheim) in der 
Württembergliga bei den Männern konnten wir 
allein bei diesen Derbys 2000 Zuschauer in der 
Zeppelinhalle begrüßen und begeistern. Insgesamt 
kamen zu den Spielen der Aktiven und der Jugend  
in der vergangenen Saison über 10.000 Zuschauer.

Schiedsrichter/-innen 
gesucht
Die Problematik des Schiedsrichtermangels im 
ganzen Handballverband ist nicht neu, aber trotz 
diverser Maßnahmen ist keine Besserung in Sicht. 
Ab der kommenden Saison werden daher vom 

HVW die Strafzahlungen für fehlende Schieds-
richter pro Verein drastisch erhöht, und es droht 
sogar ein Punktabzug für die am höchsten spie-
lende Mannschaft.
Daher benötigen wir dringend Interessenten für 
den Schiedsrichter-Job! 

Der Saisonstart wird dann Mitte September sein, 
und wir freuen uns jetzt schon auf euer Kommen 
zu den Spielen und damit auf ein baldiges Wie-
dersehen in der Zeppelinhalle.

Infos unter www.fellbach-handball.de

Meister Kreisliga

Meister Bezirksliga
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Ziegen auf der Steppen-
heide – die idealen Land-
schaftspfleger
Es war einfach perfekt an diesem Sonntag im Juni: 
das Wetter, die Landschaft und der Referent. Schon 
vor dem eigentlichen Start gab es eine Zugabe: 
Heiner Negele, passionierter Tierhalter und Natur-
schützer, erläuterte auf unterhaltsame Weise die 
Vorzüge von Hornissen. Wer hätte schon gedacht, 
dass diese großen Insekten hervorragende Nützlin-
ge sind! Solange sie sich nicht im heimischen Roll-
ladenkasten ansiedeln – denn dann helfen nur noch 
schnelles Handeln und frühes Versetzen durch ei-
nen Fachmann. Doch damit nicht genug: Die rund 
20 Teilnehmer erlebten drei unterhaltsame und lehr-
reiche Stunden - und das inmitten der Ziegenherde 
auf der Steppenheide. Während dieser geführten 
Exkursion ließ Heiner Negele keine Gelegenheit 
aus, aus seinem gut gefüllten Wissens- und Erfah-
rungsschatz zu berichten.
Dass die Ziegen der Steppenheide sichtlich gut tun, 
konnte man aus nächster Nähe sehen, schließlich 
sorgen sie mit ihren feinen Hufen und ihrer unglaubli-
chen Wendigkeit für die perfekte Bodenbearbeitung 
des Naturreservates. Auch der große Appetit auf 
Büsche und Gräser sorgt für eine naturnahe Step-
penlandschaft. Keine Maschine würde dies so gut 
schaffen. In Folge der guten Bodenbearbeitung und 
natürlichen Düngung entwickeln sich von Jahr zu 
Jahr mehr Pflanzen, die anderenorts keine Chance 
haben. Und so konnten die Teilnehmer reichlich 
Wiesensalbei, Pfeifengras, Hornklee und vieles 
mehr sehen. In wenigen Jahren dann auch wieder 
den Natternkopf, so hofft Negele. Diesen versucht 
er über gezielte Beweidung vom Korber Kopf aus 
auch wieder auf dem Kappelberg anzusiedeln – 
nämlich über seine Ziegen. Oder besser gesagt 
über das, was hinten mitunter rausfällt…. die 
perfekte Landschaftspflege eben. 
Staunend hörte die interessierte Gruppe, dass 
es mindestens sechs Jahre braucht, bis die einst 
vorhandene Artenvielfalt auf der Steppenheide 

wieder hergestellt ist. So wie früher, als der gesam-
te vordere Kappelberg eine offene steppenartige 
Landschaft war, die von den Fellbacher Bauern als 
Hütegebiet genutzt wurde. Mit ein wenig Glück sie-
deln sich auch wieder mehr seltene Insekten und 
Reptilien an. Echsen und Schlingnattern haben in 
den offenen, sandigen Abbruchkanten bereits wie-
der eine Heimat gefunden, Wildbienen und Hum-
meln ebenso. Und kaum hatte Negele dies erklärt, 
flog auch schon eine Kuckuckshummel heran. Und 
zack, war sie eingefangen - mit bloßer Hand! Wir 
konnten gerade noch einen Blick erhaschen, und 
schon flog sie davon. Und dank Heiner Negele 
wussten wir nun alles über die Besonderheiten die-
ses trickreichen Insektes. 
Und dann verriet Negele noch einen seiner größ-
ten Wünsche: Dass sich der Wiedehopf hoffentlich 
wieder in der Region ansiedelt. Immerhin hat 
bereits 2018 ein Brutpaar im unteren Remstal drei 
Jungvögel großgezogen. Der prächtige Vogel hat 
allerdings nur dann eine Chance, bei uns wieder 
heimisch zu werden, wenn seine Nahrungsgrund-
lage gesichert ist. Und dazu braucht es artenrei-
che und wertvolle Habitate wie die Steppenheide. 
Neben dem Wiedehopf sind noch viele andere, 
mittlerweile seltene Vögel wie z.B. der Neuntöter, 
die Mönchsgrasmücke und der Zaunkönig auf ar-
tenreiche, naturnahe Flächen angewiesen.
Und so können selbst kleine Blühflächen helfen, 
diesen Tieren eine Lebensgrundlage zu sichern, 
wenn sie nicht mitten in der Blüte gedankenlos 
niedergemäht werden. Naturschutz fängt im 
Kleinen an und kann sich großartig entwickeln - bei 
gutem Willen und entsprechendem Wissen.

Stromgewinnung aus Pho-
tovoltaik – Lohnt sich das?
Stromgewinnung aus PV-Anlagen ist so aktuell wie 
nie zuvor - ein guter Ansporn für den SV Fellbach 
und dem NABU Fellbach, sich dem Thema im Rah-
men der Serie „Walk & Talk“ zu widmen. Vor allem 

Fertig zum Prüfen
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wenn man mit einem exzellenten Referenten auf-
warten kann. Und so fanden rund 15 Teilnehmer 
trotz wechselhaftem Wetter an einem Sonntag im 
Juni den Weg zur neuen Kelter in Fellbach. Dort 
nahm sie Franz Pöter, Geschäftsführer des Bran-
chenverbands Solar Cluster Baden-Württemberg 
e. V. gekonnt mit ins Thema. 
Stromgewinnung aus Solaranlagen steht auf der 
politischen Bühne hoch im Kurs; spätestens seit 
der Krise auf dem Energiesektor wird das The-
ma mittlerweile stark vorangetrieben. Und das ist 
auch gut so, denn es gibt viel Potenzial, auch in 
Fellbach. Lässt man den Blick über die Dächer der 
Stadt schweifen, so entdeckt man viele geeignete 
Flächen. Doch so mancher Häuslesbesitzer mag 
noch zögerlich sein; eine kommunale Förderung 
würde sicherlich so manchen überzeugen. 
Doch wie geht man am besten vor? Franz Pöter 
verrät hier, dass nicht nur die klassischen Süddä-
cher bestens geeignet sind, sondern auch Dächer 
mit Ost-West-Ausrichtung. Diese profitieren sogar 
von einer zeitlich höheren Solarausbeute während 
des Tageslaufes der Sonne. Selbst nach Norden 
geneigte Dächer mit einer Neigung bis ca. 15 Grad 
sind noch geeignet. Neben den Dächern können 
natürlich auch die vielen Balkone und Terrassen zur 
Stromgewinnung genutzt werden. Hier werden im 
Regelfall zwei Module zusammengefasst und mit 
einem Modulwechselrichter versehen. Die Stro-
meinspeisung erfolgt direkt über eine Steckdose in 
das wohnungseigene Stromnetz. Wichtig: Auch die 
kleine PV-Anlage muss bei den Stadtwerken und 
im Marktstammdatenregister gemeldet werden. 
Und schon kann man Kühlschrank, WLAN-Router 
und andere Stromabnehmer versorgen. 
Lohnen sich Photovoltaikanlagen auch? 
Hier antwortet Franz Pöter mit einem klaren „Ja“. 
Die Stromgestehungskosten liegen beispielsweise 
für das Dach eines Einfamilienhauses aktuell bei 
etwa 12 Cent/kWh. Wird ein Teil des Stroms selbst 
verbraucht, vermeidet man den deutlich teureren 
Stromeinkauf. Für überschüssigen Strom gibt es 

eine Einspeisevergütung. Daher plädiert Pöter 
dafür, die Dächer möglichst voll zu belegen. 
Denn jede Kilowattstunde Solarstrom reduziert 
die Treibhausgasemissionen. Und es ist davon 
auszugehen, dass unser Strombedarf tenden-
ziell steigt, wenn für die Heizung die Wärme-
pumpe eingebaut und/ oder das E-Auto geladen 
werden soll. 
Mehr als jede zweite PV-Anlage wird mittlerweile 
mit einem Batteriespeicher verkauft. Hier sollte 
man sich bzgl. des Speichervolumens, der Tech-
nik und der Wirtschaftlichkeit gut beraten las-
sen. Während man bei einer PV-Anlage von ei-
ner Lebensdauer von 30 Jahren ausgehen kann, 
liegen Speicher bei etwa 10 Jahren. Man muss 
den Speicher also immer wieder ersetzen, was 
mit einkalkuliert werden muss.
Gibt es Erleichterungen für Mietsgebäude und 
Wohnungseigentümergemeinschaften? 
Bislang ist die gemeinschaftliche Nutzung des 
Solarstroms kompliziert. Auf Bundesebene wird 
aktuell eine Photovoltaik-Strategie beraten. Im 
Entwurf finden sich Vorschläge, die eine erheb-
liche Vereinfachung bedeuten würden. Pöter ist 
zuversichtlich, dass es Erleichterungen geben 
wird. Es wird aber noch etwas dauern, da die 
PV-Strategie im Mai beschlossen werden soll 
und danach eine Anpassung der Gesetze erfol-
gen wird. Diskutiert wird auch eine bundesweite 
Photovoltaikpflicht, wie sie bereits in mehreren 
Bundesländern gilt. Baden-Württemberg ist mit 
seinen Gesetzen hier bereits aktiv geworden. So 
gilt bereits seit dem 01.05.2022 für alle neuen 
Gebäude und größere Parkplätze eine Solar-
pflicht. Seit dem 01.01.2023 wurde diese Pflicht 
auch auf Dachsanierungen erweitert.
Zu den Kurz-Inputs gab es während des Spa-
ziergangs am Kappelberg reichlich Nachfragen 
und Diskussionen. Die Teilnehmenden berich-
teten von eigenen Erfahrungen und waren sich 
einig, dass der Photovoltaikausbau auch in Fell-
bach schneller vorangebracht werden muss.
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Und das schon in der Ausbildung zum

SCHÄFER
blecht gut.

MECHATRONIKER (m/w/d)

INDUSTRIEKAUFMANN/-FRAU (m/w/d)

KONSTRUKTIONSMECHANIKER (m/w/d)

Große Aufgabenvielfalt

Tolles Arbeitsklima

Hohes Azubigehalt

Flexible Arbeitszeiten

Mehr Informationen findest du hier:
arbeiten-bei.schaefer-technic.com

oder bei Stefanie Gatzhammer:
0711 957930 – 46

arbeiten-bei@schaefer-technic.com
Wir bei schäfer-technic sind Macher. Bereits seit 125 Jahren
stellen wir Maschinen für die Straßensanierung und die Straßen-
unterhaltung her. Bei uns bist du Teil eines starken Teams und 
profitierst von vielen Leistungen.

Klingt gut? Dann freuen wir uns auf deine Bewerbung.

Vereinszeitschrift SVF__A4_07_2023.indd   42 14.08.23   12:22



43

www.svfellbach.de		 Nordic	Walking

Ansprechpartner: Helmut Aldinger, Tel. 0177 / 5 66 60 55

Nordic-, XCO-Walking und 
Walking
In unseren Gruppen kann jeder seine Ausdauer 
entsprechend seinem Leistungsgrad trainieren.
Termine:
dienstags und donnerstags:  18:00 Uhr
(außer an Feiertagen)
Treffpunkt:
Max-Graser-Stadion / Parkplatz
Esslinger Straße 120, 70734 Fellbach

Technikeinweisung in
Nordic- und XCO-Walking
Für interessierte Einsteiger und Anfänger durch 
erfahrene und geschulte Übungsleiter.
Nach Terminvereinbarung
Kosten:
SVF-Mitglieder: 12 €
Nichtmitglieder: 15 €
Kursdauer: 1 x 60 Minuten
Stöcke bzw. XCO-Trainer werden gestellt.

XCO-Shape Kurs - Training 
für die Tiefenmuskulatur
„Das XCO-Shape Training“ setzt als effektives 
Ganzkörpertraining mit XCO-Hanteln neue Maß-
stäbe. Das Training löst Verspannungen, kräftigt 
das Bindegewebe, verbessert Ihre Kraft und ihr 
Herz-Kreislauf-System. 
Zielgruppe: Die Übungen werden in unterschiedli-
chen Schwierigkeitsgraden durchgeführt,  das Trai-
ning für Einsteiger, für Fortgeschrittene und somit 
für Jedermann(frau) bestens geeignet ist.
Neuer Kurs ab: Mittwoch, 20.09.2023
von 19:30 – 20:30 Uhr - Anmeldung ist erforderlich!
Treffpunkt: Silcherturnhalle / Gymnastikraum 
Tainer Straße 32, 70734 Fellbach
Dauer:  8 x 60 Minuten
Kosten:  SVF Mitglieder: 40 €
 Nichtmitglieder: 56 € 
Anmeldung und Infos:  Tel.: 0177 / 5 66 60 55
 Mail: nw-svf@t-online.de

Ganzkörpertraining in der 
Halle für jede/n
Wir bieten für Damen und Herren, unabhängig  
vom Alter, ein abwechslungsreiches Ganzkörper-
training an.
Programm und Inhalt:
• Aufwärmen
• Koordinationstraining
• Muskelaufbautraining
• Dehnen und Entspannen
Termin:
freitags: 18:00 Uhr - 19:30 Uhr
Treffpunkt:
Silcherturnhalle / Gymnastikraum
Tainer Straße 32, 70734 Fellbach

Koordinationstraining:
Durch gezieltes Training auf instabilen Unterlagen 
(z.B. Aerosteps aus der Physiotherapie) wird die 
Gelenkstabilität und die Gleichgewichtsfähigkeit 
besonders gefördert. 
Muskelaufbautraining:
Ganzkörpertraining mit verschiedenen Kleingeräten
Dehnen:
Die Beweglichkeit und Gelenkigkeit kann durch 
Dehnen verbessert oder sogar gesteigert werden. 
Durch regelmäßiges Training wird ein gutes Körper-
gefühl aufgebaut.
Entspannen:
Als Ausgleich für die zunehmende Hektik im Alltag 
bieten wir Ihnen am Ende der Stunde unterschied-
liche Entspannungstechniken an, die Ihnen helfen,  
Ihre innere Ruhe und Gelassenheit zu finden. 
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Bronze. Betreut wurde der erst 14-Jährige von 
dem Greco-Spezialisten Tariel Shavadze sowie von 
seinem Vater und SVF-Trainer Yasar Demir.

Wahl zum Sport-Ass mit 
Kevin Karl
Die Wahl zum Sport-Ass des Jahres ist ein Höhe-
punkt im Fellbacher Sportjahr. Im Rahmen einer 
würdigen Ehrungsveranstaltung werden zunächst  
die besten Fellbacher Sportler mit Ehrenblättern 
in Gold, Silber und Bronze ausgezeichnet. Darun-
ter waren einmal mehr auch zahlreiche Ringer aus 
unserer Abteilung.
Höhepunkt der dieses Jahr von Raphael 
Plato gekonnt moderierten Show war die Wahl 
zum Sport-Ass des Jahres. Bereits mehrfach 
konnten sich Athleten unserer Abteilung weit vor-
ne platzieren, beispielsweise unser Trainer und 
dreifacher Weltmeister Tariel Shavadze. Ganz oben 
auf dem Treppchen landete 2016 Aron Heumann. 
In diesem Jahr war erstmals Kevin Karl nominiert 
und der dreifache deutsche Jugendmeister konn-
te bei der Publikumswahl überzeugen. Er landete 
hinter dem Turner Carlo Hörr auf Platz zwei und 
wurde dafür von Fellbachs Oberbürgermeisterin 
Gabriele Zull gewürdigt.

Kevin Karl verteidigt 
seinen Titel als deutscher 
Jugendmeister
Für ihre Ligaauftritte nutzen die Ringer des 
SV Dürbheim ihre Turnhalle, für die ganz großen Ver-
anstaltungen weichen sie jedoch nach Spaichingen 
aus. Dort, in der Schillerschulhalle, fanden kürzlich 
die deutschen Meisterschaften der A-Jugendlichen 
statt, bei der das Greco-Quartett des SV Fellbach 
ein gewichtiges Wort mitredete. Kevin Karl ge-
lang die Titelverteidigung und Timur Demir sicher-
te sich die Bronzemedaille. Noel Lozancic (bis 80 
Kilogramm) und Gerasimos Zagliveris (bis 92 Kilo-
gramm) schieden indes nach zwei Niederlagen aus. 
Keiner der 93 teilnehmenden Vereine konnte mehr 
Jugendringer nach Spaichingen schicken, und 
nur zwei Teams lagen in der Klubwertung vor 
dem SV Fellbach.
Kevin Karl, Timur Demir, Noel Lozancic und 
Gerasimos Zagliveris waren mit großen Ambitionen 
gestartet, zumal die drei Erstgenannten allesamt 
bereits Gold bei deutschen Meisterschaften ge- 
wonnen hatten. Einmal mehr wurde unser Ausnah-
metalent Kevin Karl seiner Favoritenstellung ge-
recht. In der Gewichtsklasse bis 65 Kilogramm hat-
te der 15-Jährige den schwierigeren Pool erwischt 
und musste sich früh mit dem letztjährigen Meister 
der 60-Kilogramm-Kategorie, dem Südbadener 
Andreas Truschakov sowie dem Drittplatzierten 
der diesjährigen nationalen Junioren-Titelkämpfe, 
dem gebürtigen Polen Nataniel Troczynski, mes-
sen. Nur bei ihm musste Kevin Karl über die volle 
Kampfzeit gehen, alle anderen sechs Gegner ver-
ließen vorzeitig geschlagen die Matte.
Überragende 62:4 technische Punkte standen für 
den Zweiten der diesjährigen Wahl zum Fellbacher 
Sport-Ass des Jahres (siehe nachfolgenden Be-
richt) zu Buche.
Nachdem Timur Demir eine Auftaktniederlage 
gegen den starken Felix Anselm (TSV Kandern) 
erlitten hatte, gewann er die nächsten fünf Kämpfe 
und sicherte sich in der Klasse bis 60 Kilogramm 

Kevin Karl in Aktion 
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Ansprechpartnerin: Christine Heumann, chrisheu@theumann.de

Hugo Wahl ist deutscher 
Vizemeister der Freistil- 
ringer
Der Amberger Ringer Ilja Serebrennikov war im 
Finale der deutschen Meisterschaften der B-Ju-
endlichen in der Disziplin Freistil – noch - eine 
Nummer zu groß für Hugo Wahl. Im körperlichen 
Sinne eine Nummer zu groß, denn der letztjährige 
Bronzemedaillengewinner überragte seinen nicht 
gerade klein gewachsenen Fellbacher Opponen-
ten fast um Haupteslänge. Aber auch technisch 
ergeben sich daraus Vorteile, denn im Freistilrin-
gen ist der Griff zu den Beinen des Gegenübers 
erlaubt. Und der fällt Kämpfern mit langen Armen 
deutlich leichter.
Hugo Wahl kann die 2:8-Punktniederlage im 
Finale der Klasse bis 62 Kilogramm verschmer-
zen. Mit der Silbermedaille bei deutschen Meister-
schaften hat der 14-Jährige seinen bislang größ-
ten sportlichen Erfolg erzielt. Nachdem er 2023 
bereits die württembergische Meisterschaft und 
die offenen thüringischen Titelkämpfe für sich 
entschieden hatte und zudem amtierender würt-
tembergischer Mannschaftsmeister ist, galt er als 
heißester Medaillenkandidat des bei den Freistil-
meisterschaften in Frankfurt/Oder angetretenen 
SVF-Trios.
Für Alpay Eser waren es die ersten deutschen 
Einzelmeisterschaften. In der Klasse bis 80 

Kilogramm startete er gegen den Regensburger 
Elias Zammali mit einem Schultersieg, musste sich 
dann aber gegen körperlich überlegene Gegner 
zweimal geschlagen geben. Im Kampf um Platz 
fünf besiegte er Leroy Jetschke (RSV Greiz). Zwei 
Siege und zwei Niederlagen in der mit 17 Kämpfern 
besetzten Klasse bis 48 Kilogramm führten Marcel 
Kunst bei seiner Meisterschaftspremiere auf Rang 
sieben. Als Team landete der SVF um die Trainer 
Traiel Shavadze und Yasar Demir unter 74 Vereinen 
auf einem ganz starken Platz vier.

Mit seinem Medaillengewinn setzt Hugo Wahl 
eine Familientradition fort. Seine Brüder Moritz 
und Paul gewannen bereits mehrfach bei natio-
nalen Kräftemessen eine Medaille. Moritz Wahl 
sicherte sich zweimal Bronze. Sein Bruder und 
Oberliga-Teamkollege Paul Wahl erkämpfte an- 
lässlich von sechs Starts bei deutschen Meister-
schaften einmal Silber und zweimal Bronze – zu-
letzt vor eineinhalb Monaten anlässlich der natio-
nalen Juniorenmeisterschaften. Der Jüngste aus 
dem Ringertrio Wahl hat aber auch mit einer Fami-
lientradition gebrochen. Während seine Brüder im 
griechisch-römischen Stil erfolgreich sind, sammelt 
Hugo Wahl im freien Stil Erfolge. Beim greco-ori-
entierten SV Fellbach eine Ausnahme. Selbst le-
bensältere SVF-Mitglieder können sich an keine 
Freistil-Medaille eines Fellbacher Ringers erinnern.

Kevin Karl bei der Ehrung zum Sport-Ass 

Deutsche Meisterschaft 
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Ilja Klasner setzt Duft-
marke für die deutschen 
Meisterschaften
Mit einer souveränen Vorstellung bei den vor we-
nigen Wochen in Korb ausgetragenen württember-
gischen Meisterschaften, gewann Ilja Klasner den 
Titel in der Klasse bis 97 Kilogramm. Der Spezialist 
in der Stilart griechisch-römisch setzte damit eine 
Duftmarke für die kurz nach Redaktionsschluss 
dieses SVF-Hefts in Heidelberg ausgetragenen 
deutschen Meisterschaften. Dort strebt der Bun-
desliga-Ringer, der bei Einzelmeisterschaften für 
den SV Fellbach startet, den Titel an. In Korb ge-
wann er alle fünf Kämpfe vorzeitig ohne einen tech-
nischen Punkt abzugeben. Gocha Meladze, der 
uns mit seinen Siegen in der vergangenen Ober-
liga-Saison viel Freude gemacht hat, musste sich 
in der Klasse bis 72 Kilogramm diesmal mit Rang 
sechs zufriedengeben.

Paul Wahl gewinnt bei den 
nationalen Titelkämpfen 
der Junioren-Ringer Bronze.
Für sein noch junges Alter von gerade einmal  
19 Jahren hat Paul Wahl vom SV Fellbach be-
reits reichlich Erfahrung bei deutschen Meister-
schaften gesammelt. Unlängst war er bereits zum 
sechsten Mal dabei. Der Spezialist in der Stilart 
griechisch-römisch war in Triberg gefordert, wo in 
der Aline-Rotter-Focken-Halle sieben Junioren in 
der Klasse bis 97 Kilogramm nach dem nationalen 
Meistertitel strebten.
Dieser war allerdings schon nach dem Abwiegen 
vergeben. In dem letztjährigen Europameister-
schaftsdritten und U-17-Vizeweltmeister Darius 
Kiefer war das vielleicht größte Juniorentalent des 
Deutschen Ringerbunds in der gleichen Kategorie 
wie Paul Wahl am Start. Dennoch hatte der beim 
SV Fellbach für das Greco-Ringen zuständige 
Trainer Tariel Shavadze zuvor gesagt, dass Paul 
Wahl eine Medaille gewinnen könne. Und dem 

Nur ganz knapp an einer Medaille vorbeige- 
schrammt ist derweil bei den parallel ausgetrage-
nen Greco-Meisterschaften der B-Jugendlichen 
Kyriakos Papadopoulos. Er belegte wie im Vorjahr 
den fünften Platz.

Noel Lozancic vom SV Fell-
bach ist kroatischer Meister
Auch außerhalb von Deutschland sind die Nach-
wuchsringer des SV Fellbach auf Erfolgskurs und 
sichern sich nationale Titel. Noel Lozancic bei-
spielsweise hat sich jüngst seine zweite Goldme-
daille bei nationalen Meisterschaften erkämpft. 
Nach dem deutschen Meistertitel der B-Jugend-
lichen 2022 gelang ihm im kroatischen Slatina 
nun erneut der Sprung auf die oberste Stufe des 
Siegertreppchens. Der von seinem Trainer Tariel 
Shavadze intensiv betreute Spezialist der Stilart 
griechisch-römisch gewann dabei in der Klasse 
bis 75 Kilogramm alle seine Kämpfe vorzeitig. 
Insgesamt waren zehn Ringer in der Altersklasse 
U15 angetreten.

Hugo Wahl bei der deutschen Meisterschaft 
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Fellbacher gelang beim Favoritensieg von Darius 
Kiefer dieses Unterfangen: Er wurde Dritter und 
gewann Bronze. Es war bereits sein dritter Medail-
lengewinn auf nationaler Ebene. „Darius Kiefer war 
mein schwerster Gegner, weil er einfach viel mehr 
Kraft und die internationale Erfahrung hat“, sagte 
Paul Wahl.

Die Stärksten im Ländle
Erwartungsgemäß den ersten Platz in der 
Vereinswertung belegte das 15-köpfige SVF-Auf-
gebot bei den in Aichhalden ausgetragenen 
württembergischen Jugend-Meisterschaften im 
griechisch-römischen Stil - wie bereits eine Wo-
che zuvor bei den Titelkämpfen im freien Stil. Zur 
Zufriedenheit des Fellbacher Trainer-Duos Tari-
el Shavadze und Yasar Demir waren es hinge-
gen gleich fünf Titel, die der SVF mit nach Hau-
se nahm. Besonders groß war die Freude bei 
unserem Erfolgstrainer Yasar Demir, denn bei den 
A-Jugendlichen (bis 60 Kilogramm) gewann sein 
Sohn Timur Demir nach vier vorzeitigen Siegen die 
Goldmedaille. Bei den B-Jugendlichen gingen so-
gar drei der zehn vergebenen Titel nach Fellbach: 
Kyriakos Papadopoulos wurde in der Klasse bis  
52 Kilogramm württembergischer Meister. Hugo 
Wahl siegte bis 62 Kilogramm und Alpay Eser bis 
80 Kilogramm. Der erste Goldmedaillengewinner 
des Tages war der C-Jugendliche Can Dogan, der 
wie eine Woche zuvor bei den Titelkämpfen im 
Freistil auch in der Stilart griechisch-römisch (bis 
42 Kilogramm) gewann.

Deutsche Schüler-Mann-
schaftsmeisterschaft 
Mit hohen Erwartungen sind die Ringer des SV Fell-
bach zu den deutschen Mannschaftsmeisterschaf-
ten der Schüler aufgebrochen. Immerhin hatten 
sie sich wenige Wochen zuvor in überzeugender 
Manier den Titel bei den württembergischen Mann-
schaftsmeisterschaften gesichert.

 „Es geht um Gold“, hatte Tariel Shavadze, der 
Greco-Spezialist aus dem Trainerduo des SV Fell-
bach deshalb bereits Tage vor den in Ladenburg 
ausgetragenen nationalen Titelkämpfen gesagt. 
Erreicht hat die Fellbacher Equipe in der sport-
lichen Auseinandersetzung der 14 besten deut-
schen Schülermannschaften einen guten fünften 
Platz – zum dritten Mal hintereinander. Obwohl 
der Titel nicht nach Fellbach ging, zeigten die 
Meisterschaften, dass sich der SV Fellbach in 
der nationalen Spitze bei den Jugendlichen einen 
Stammplatz gesichert hat.
„Der dritte Platz wäre auf jeden Fall drin gewe-
sen“, sagt Yasar Demir, der auf den freien Stil spe-
zialisierte Trainerkollege von Tariel Shavadze. Im 
Gegensatz zu anderen Teams konnte der SVF alle 
acht Gewichtsklassen besetzen. Dass es ein großer 
Vorteil ist, wenn nicht schon vor der ersten Begeg-
nung die Vier-Punkte-Wertung eines kampflosen 
Siegs an den Gegner geht, ist einsichtig. Entschei-
dend muss der Nachteil indes nicht sein, wie der 
bärenstarke Auftritt des gastgebenden ASV Laden-
burg beweist. Dessen siebenköpfige Auswahl be-
zwang im Finale den SV Hallbergmoos mit 18:8.
Das Fellbacher Aufgebot mit Lias Lade, Salih und 
Recep Gürel, Can Dogan, Christos und Kyriakos 
Papadopoulos, Marcel Kunst, Hugo Wahl sowie Al-
pay Eser startete kurz nach dem Abwiegen am Frei-
tag furios. Der KSV Fürstenhausen konnte lediglich 
zwei Kämpfe gewinnen und unterlag mit 6:24. Tags 
darauf folgte jedoch gleich der erste Dämpfer in 
Form einer 9:16-Niederlage gegen den späteren 
Vizemeister SV Siegfried Hallbergmoos. In Runde 
drei musste sich der FC Erzgebirge Aue dem SVF 
mit 12:19 geschlagen geben. Dem TuS Adelhau-
sen gelang ein deutlicher 18:8-Erfolg gegen unser 
Team, bevor der SV Fellbach im Kampf um Platz 
fünf mit 23:8 gegen den SV Luftfahrt Berlin deutlich 
gewann. Beste Fellbacher Ringer waren Kyriakos 
Papadopoulos und Alpay Eser, die ihre fünf Kämpfe 
allesamt gewannen. 
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Eleni Zagliveri bleibt das 
Maß der Dinge
Üblicherweise feiern unsere Ringer ihre Titelgewin-
ner mit einem Empfang im Untergeschoss der Sil-
cherhalle. Nach den deutschen Meisterschaften der 
A-Jugend-Ringerinnen in Luckenwalde hat der SVF 
wieder einmal Grund zur Freude: Eleni Zagliveri, 
14, sicherte sich die Goldmedaille in der Klasse bis 
49 Kilogramm und sicherte sich damit die zweite 
Goldmedaille in Folge nach dem letztjährigen Tri-
umph bei den B-Jugendlichen. Zudem belegte Lisa 
Shavdze den sehr guten sechsten Platz. Dadurch 
landete der SVF in der Vereinswertung unter 54 
Klubs auf dem starken vierten Rang. Dass der kol-
lektive Ringerjubel diesmal verschoben wurde, hat 
einen ganz bestimmten Grund. Für Eleni Zagliveri 
stand in Luckenwald eine Verlängerung an. „Ich bin 
hier noch auf einem Lehrgang“, sagte die 14-Jähri-
ge nach dem Titelgewinn. 
Yasar Demir, der Freistilspezialist des Fellbacher 
Trainerduos, lobte die Überlegenheit, mit der Eleni 
Zagliveri einmal mehr auf der Ringermatte agierte. 
Die Schülerin der Sportklasse des Ludwigsburger 
Otto-Hahn-Gymnasiums besiegte alle ihre fünf 
Gegnerinnen vorzeitig – entweder mit technischer 
Überlegenheit oder per Schultersieg. Eindrucksvol-
le 44:2 technische Punkte stehen für die Freistilrin-
gerin in der Ergebnisliste. Ein Leistung, die umso 
bemerkenswerter ist, als Eleni Zagliveri noch ein 
weiteres Jahr in der A-Jugend startberechtigt ist. 
Vier von fünf Gegnerinnen der letztjährigen deut-
schen B-Jugendmeisterin waren älter.
Viel Lob von Yasar Demir erhielt auch Lisa Sha-
vadze, die Tochter seines Trainerkollegen Tariel 
Shavadze. Für die ebenfalls 14-Jährige war es die 
Meisterschaftspremiere, und der von ihr errunge-
ne sechste Platz unter 15 Starterinnen der Klasse 
bis 53 Kilogramm darf getrost als positive Überra-
schung gewertet werden. „Lisa hat dafür, dass sie 
erst zwei Jahre ringt, sensationell gekämpft“, sagte 
Yasar Demir, der beide Ringerinnen am Mattenrand 
betreute. Unter anderem gelang Lisa Shavadze ein 

deutlicher Punktsieg gegen die Freiburgerin Diana 
Torbin, der sie bei den diesjährigen Landesmeister-
schaften noch unterlegen war.

Frauenpower bei den Ringern
Ein besonders begehrtes Turnier für Ringerinnen 
ist der Lady-Lions-Wrestling-Regiocup, der vor 
wenigen Wochen 148 Teilnehmerinnen aus 52 Ver-
einen nach Korb lockte. Unter ihnen waren auch 
zwei Vertreterinnen des SV Fellbach: die Schwes-
tern Lisa und Maia Shavadze, die bei ihrem Vater, 
dem SVF-Trainer Tariel Shavadze, den Kampfsport 
erlernen. Lisa Shavadze landete nach drei vorzei-
tigen Siegen und einer Punktniederlage bei den 
A-Jugendlichen auf dem dritten Platz. Die Gold-
medaille bei den Schülerinnen sicherte sich derweil  
Maia Shavadze. Ihr gelang das Kunststück, alle 
Kämpfe vorzeitig durch Schultersiege für sich zu 
entscheiden und dabei keinen technischen Punkt 
abzugeben.

Drei Goldmedaillen für die 
Ringer der Familie Gürel
Mit nur acht Ringern ist der SV Fellbach diesmal 
nach Herbrechtingen gefahren. Dort, bei der 31. 
Auflage des internationalen Eugen-Roller-Gedächt-
nisturniers, gewann das SVF-Team dennoch drei 
Goldmedaillen. Alle drei Sieger tragen den Nachna-

Lisa Shavadze (links) und Eleni Zagliveri mit Trainer Yasar  Demir 
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men Gürel. Keine Überraschung war die Titelvertei-
digung von Recep Gürel, der bei der C-Jugend (bis 
46 Kilogramm) alle vier Kämpfe vorzeitig gewann. 
Sein Bruder Salih (D-Jugend/bis 36 Kilogramm) 
holte nach vier Schultersiegen Gold. Ungeschlagen 
blieb zudem Meryem Gürel, die bei der E-Jugend 
bis 25 Kilogramm siegte.

Timur Demir gewinnt die 
Goldmedaille
Timur Demir hat mit vier Siegen aus vier Kämpfen 
bei der 38. Auflage des Johann-Gölz-Gedächtnis-
turniers in Fürth/Odenwald die Goldmedaille ge-
wonnen. In der Klasse U17 der maximal 60 Kilo-
gramm schweren Ringer besiegte der amtierende 
deutsche Vizemeister der A-Jugendlichen alle vier 
Gegner vorzeitig mit technischer Überlegenheit 
oder per Schultersieg. 32:4 technische Punkte 
standen am Ende für den Fellbacher Greco-Spezi-
alisten in der Ergebnisübersicht.

Hugo Wahl bleibt weiter 
Seriensieger
Seine starke Form hat Hugo Wahl kürzlich bei der 
19. Auflage des internationalen Johannes-und-Pe-
ter-Roth-Gedächtnisturniers in Aichhalden gezeigt. 
Der B-Jugendliche gewann alle drei Kämpfe vorzei-
tig durch Schultersiege und gab dabei keinen einzi-
gen technischen Punkt ab. Folglich gelang ihm der 
erste Platz in der Klasse bis 62 Kilogramm Freistil. 
Eine weitere Goldmedaille erkämpfe Alpay Eser bei 
den B-Jugendlichen bis 80 Kilogramm. Der E-Ju-
gendliche Panagiotis Papadopoulos gewann nach 
drei Schultersiegen und einer knappen Punktnie-
derlage Bronze.

Fellbacher Ringer holen in 
Zagreb zwei Siege
Auf Einladung des kroatischen Ringerverbands 

durfte ein Quartett des SV Fellbach am Samstag 
bei der ersten Runde der internationalen Liga für 
U-17-Kadetten in Zagreb starten. Kevin Karl, der 
amtierende deutsche Meister der A-Jugend, ge-
wann bei dem stark besetzten Turnier der Stilart 
griechisch-römisch die Goldmedaille in der Ge-
wichtsklasse bis 65 Kilogramm. Eine Kategorie 
tiefer durfte sich Timur Demir ebenfalls über Gold 
freuen. Noel Lozancic belegte den fünften Platz in 
der Kategorie bis 80 Kilogramm. Nach einer Auf-
taktniederlage schied Gerasimos Zagliveris in der 
Klasse bis 92 Kilogramm leider aus.

Oberliga in der Silcherhalle
Unsere erste Mannschaft, die von dem eigenen 
Nachwuchs geprägt ist und erneut das jüngste 
Team der Oberliga sein dürfte, trägt seine Heim-
kämpfe auch in der kommenden Saison in der 
Silcherhalle (Kampfbeginn 19.30 Uhr) aus. Gute 
Stimmung, Bewirtung unter anderem mit Leberkä-
seweckle aus der Metzgerei unseres Ringerfreunds 
Thomas Klingler und spannende Kämpfe sind ga-
rantiert. Bereits jetzt sollten sich Ringerfreunde und 
solche, die es werden wollen, folgende Termine im 
Kalender notieren:

Hinrunde:
Samstag, 16.9.2023: SVF – TSV Herbrechtingen
Samstag, 30.9.2023: SVF – KSV Musberg
Samstag, 7.10.2023: SVF – SV Ebersbach
Samstag, 21.10.2023: SVF – SC Korb
Rückrunde:
Samstag, 28.10.2023: SVF – AC Röhlingen
Mittwoch, 1.11.2023: SVF – SV Dürbheim 
(Achtung: Kampfbeginn bereits um 17 Uhr)
Samstag, 25.11.2023: SVF – TSV Ehningen
Samstag, 9.12.2023: SVF – KG Dewangen/
            Fachsenfeld

Unsere Ringer freuen sich über zahlreiche Unter-
stützung. Weitere Infos gibt es im Internet unter 
www.fellbach-ringen.de. 
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Ansprechpartnerin Team Kinder: Ute Haug, haug.ute@web.de 

Turnen	 www.svfellbach.de
	

Kinderturnen
Start in die Sommersaison
Der Sommer hat Einzug gehalten, und mit ihm 
kommt auch die lang ersehnte Zeit, den Sport 
von der Halle nach draußen zu verlegen. Wir 
als Kinderturngruppe bereiten uns auf eine 
aufregende Sommersaison vor und verlagern 
unsere Aktivitäten ins Max-Graser-Stadion in 
Fellbach. Hier stehen Wasserspiele sowie spezi- 
elle Stationen und jede Menge Spaß auf dem 
Programm, während die Hitze auch uns zu 
fordern versucht.
Trotz der hohen Temperaturen behalten wir unser 
Ziel von ausreichend Bewegung der Kinder weiter-
hin erfolgreich im Auge, denn das Stadion bietet 
die perfekte Kulisse für unsere Sommeraktivitäten, 
die den Sport mit dem Element Wasser vereinen. 
Von Wasserspielen, bei denen die Kräfte in lusti-
gen und erfrischenden Wasserschlachten gemes-
sen werden können, bis hin zu Übungen wie den 
ersten Versuchen von Weitsprung und Weitwurf 
ist alles geboten.

Außerdem wird für ausreichend Abkühlung ge-
sorgt, denn mit etwas Glück und an besonders 
warmen Tagen gibt es manchmal sogar für alle ein 
erfrischendes Wassereis.

Wir möchten sicherstellen, dass der Spaß auch 
bei heißem Wetter nicht zu kurz kommt, während 
wir gleichzeitig an unseren sportlichen Zielen 
arbeiten. 
Der Wechsel des Ortes bringt Abwechslung in 
das Turnen und ermöglicht uns als Gruppe, 
eine neue Umgebung zu erkunden und unsere 
Fähigkeiten auf unterschiedliche Weise herauszu-
fordern. Es eröffnet neue Perspektiven und fördert 
die Kreativität im Sport
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www.svfellbach.de		 Turnen

Hochspannung bis zum 
letzten Wettkampf
Es gibt nichts Spannenderes als den letzten Wett-
kampf, bei dem es um den Aufstieg geht. Die 
Emotionen sind hoch und die Anspannung ist spür-
bar. Jede Turnerin kämpft am 2.Juli für sich selbst 
und für die Ligamannschaft, um den unglaublichen 
Durchmarsch in die Landesliga zu ermöglichen.

Wo stehen wir in der Tabelle? 
Aktuell befinden wir uns in der heißen Phase der 
Saison, und der letzte Wettkampf ist von entschei-
dender Bedeutung. Die Tabelle zeigt, dass wir uns 
auf einem guten Weg befinden und den Aufstieg 
noch immer in unserer eigenen Hand haben. Doch 
die Konkurrenz schläft nicht und turnt um jeden 
Punkt. Beim ersten Wettkampf haben wir bereits 
bewiesen, dass man mit dem SV Fellbach mit 
einem Relegationsplatz für den Aufstieg in die 
Landesliga rechnen muss. Jetzt ist es wichtig, dass 
wir uns weiterhin auf unsere Stärken konzentrieren 
und dem Druck standhalten. Jede einzelne Turnerin 
ist gefragt, und jede wird ihr Bestes geben. Wir ha-
ben bereits bewiesen, dass wir es draufhaben und 
werden bis zum Schluss kämpfen!

Die letzten Wettkämpfe 
Der erste Wettkampf in Berkheim lief sensationell. 
Die Turnerinnen steigerten sich in den entschei-
denden Momenten und präsentierten sich als 
geschlossenes Team. Der nächste Wettkampf war 
von Hochspannung geprägt, eine Leistungsträgerin 
war an diesem Tag verhindert, aber unsere Mann-
schaft ließ sich dadurch nicht beirren und kämpfte 
bis zum Schluss. Wir konnten den 2. Platz in der 
Tabelle verteidigen. Dieser würde am Ende des 

Ansprechpartnerin Team Erwachsene: Trude Weik, trudepit@gmx.de 

dritten Wettkampfs die Chance auf Teilnahme am 
Relegationswettkampf bedeuten.

Welche Aufgaben warten 
noch auf uns?
Im Kampf um den Aufstieg gibt es noch einige 
Herausforderungen, die auf uns warten. Die Kon-
kurrenz schläft nicht und wird alles daran setzen, 
uns vom 2. Platz zu verdrängen. Wir sind aber 
voller Energie und Zuversicht und freuen uns auf 
die kommenden Herausforderungen. Wir werden 
sie meistern, denn wir sind ein Team! Wir haben 
hart trainiert, um uns die Chance, uns für den Rele-
gationsplatz zu qualifizieren, zu ermöglichen.
Das große Ziel, nämlich den Klassenerhalt als 
Neuling in der Bezirksliga, haben wir ziemlich 
sicher in der Tasche. Die Chance auf einen Rele-
gationsplatz und somit einen weiteren Schritt nach 
vorne zu erhalten, ist zum Greifen nah! Unsere 
Mannschaft hat bis jetzt eine grandiose Saison 
geturnt. Der letzte Wettkampf steht nun bevor, und 
wir sind hochmotiviert, alles zu geben. Die Span-
nung ist kaum auszuhalten, aber wir wissen, dass 
wir als Team zusammenstehen und gemeinsam 
unser Bestes geben werden. Egal, wie das Ergeb-
nis ausfällt, wir können stolz darauf sein, was wir 
bisher erreicht haben. 
Die Hochspannung bis zum letzten Wettkampf 
erturnten sich Anna Dieterich, Alice Kriebitzsch, 
Feli Belz, Hannah Käfer, Jule Hess, Leti Cristaldi, 
Mira Quasthoffe mit ihrer Trainerin Katja Gassner.
Unser besonderer Dank geht an unsere Kampf-
richterin Paula Roth- ohne sie wäre das alles nicht 
möglich.
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www.svfvolleyball.de		 Volleyball

Ansprechpartner: Mario Maser, vorstand@svfvolleyball.de

Volleyballabteilung baut 
auf die Jugend
Sichtbares Zeichen ist hier unter anderem unser 
#Rudelcamp in den Pfingstferien. Der Neustart des 
Camps, welches bereits 2018 und 2019 stattgefun-
den hatte, war ein voller Erfolg!
Sieben Trainer hatten an drei Ferientagen hinterein-
ander ganztägig in der kompletten Gäuäckersport-
halle Volleyball pur für alle Kinder und Jugendliche 
von 8 bis 16 Jahren angeboten. In verschiedenen 
Einheiten konnten alle viel Neues lernen und ihre 
Techniken verbessern. Auch auf dem Beachfeld 

wurde etwas trainiert. Natürlich gab es auch viele 
Spiele und Challenges abseits vom Volleyballfeld 
für die Gruppen. 
Sehr schöner Abschluss war das „Bändelesturnier“ 
am Freitagnachmittag: Nach dem Zufallsprinzip 
wurden in jeder Spielrunde neue Teams gebildet. 
So konnten sich alle Kids – egal, ob Anfänger oder 
Profis - volleyballtechnisch mit teilweise überra-
schenden Ergebnissen beweisen. 
Ein toller Neustart unseres #Rudelcamps, der al-
len viel Spaß gemacht hat. Das wird sicher fester 
Bestandteil im Abteilungsleben werden.

Spende

Regine Gaiser bedankt sich bei Johannes Maier 
und der Firma Andreas Maier GmbH & Co. KG für 
die großzügige Spende an den SV Fellbach. Mit den 
gespendeten 1.000 Euro konnte unsere „Schnitzel-
grube“ im LOOP mit neuen Schaumstoffwürfeln 
aufgefüllt werden. Die Kinder und Jugendlichen 
sowie alle Sportgruppen, die in der Bewegungs-
landschaft trainieren, freuen sich mit uns über die 
freundliche Unterstützung.
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X-tras

SVF		4plus	Wanderungen		2023																																		
Datum Wandertour Dauer 

ca. 
Treff um 
Uhrzeit 

Abfahrt 
Uhrzeit 

 
27. 04. 

 
 
 

Mit Axel    
vom Remstal ins Filstal 
Schlusseinkehr: Schurwaldbesen–Lichtenwald 
Info: Axel    Tel.   0176 82697762 

 
3,5 Std. 

 
9.00 

 
9.17 

 

 
25.05. 

 
 

Mit Mechthild   
von Welzheim durchs Bärental nach 
Urbach 
Schlusseinkehr: Bärenhof Urbach 
Info: Mechthild   Tel. 0711/573095 
 

 
3,5 Std. 

 
9.00 

 
9.17 

 
22.06. 

 
 

Mit Heidi 
Von Degerloch durchs Ramsbachtal 
Schlusseinkehr: bei de Blaue  
Info: Heidi     Tel.    0711/573055 
 

   
3,5 Std. 

 
9.00 

 
9.13 

 

 
27.07. 

 
 

 Mit Dietmar 
 vom Landhaus durchs Körschtal 
 im Stuttgarter Süden 
 Schlusseinkehr:  
 Info: Dietmar      Tel.      0157 32625043 
 

    
 3,0 Std. 

 
9.30 

 
9.43 

 
August 
 

   

Sommerpause 

 
  

 
   

 
   

 
28.09. 

 
 

Mit Karlheinz 
Von Neckargröningen über          
Hohenacker nach Neckarrems 
Schlusseinkehr: Remseck Bootshaus am 
Hechtkopf 
Info: Karlheinz      Tel.   0177 1842842 
 

     
  3,5 Std. 

 
9.15 

 
9.32 

 
26.10. 

 
 

Mit Peter 
Von Obertürkheim über 7 Linden 
nach Uhlbach 
Schlusseinkehr: Uhlbach 
Info: Peter        Tel.     0711/584558 

  
  3,5 Std 
 

 
9.00 

 
9.18 

 

 
23.11. 

 
 

Mit Karlheinz 
 
Besuch im Lausterer-Besen 
Info: Karlheinz      Tel.   0177 1842842 
 

 
n.b. 

14.00 Uhr 
Media Markt 
 

14.30 Uhr 
Orfeo 

 

   

Die genannten Wanderzeiten sind ca.-Angaben. Änderungen vorbehalten. Treffpunkt ist immer am 
Bahnhof Fellbach.  

Anmeldung ist nicht erforderlich. Einfach kommen. Pausengetränk für unterwegs ist ausreichend. 

Gute Kondition und Ausdauer sind empfehlenswert, evtl. auch Wanderstöcke. 

Das verauslagte Fahrgeld der Gemeinschaft sowie ein Kostenbeitrag werden bei der jeweiligen 
Schlusseinkehr kassiert. 

Weitere Infos beim Organisationsteam oder dem jeweiligen Tourenführer   
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Jetzt Mitglied werden und  
von vielen Vorteilen profitieren:

www.volksbank-stuttgart.de/vorteilswelt
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Patrick PfeiferDr. Pfeifer

Beste Beratung - nur eine unserer Stärken.

Berliner Platz 2 · 70734 Fellbach  
Tel. 07 11 - 5 78 29 00

www.kappelberg-apotheke.de

WIR BERATEN SIE BEI:

» Fitness

» Ernährung

» Körperpflege

» Sportverletzungen

» bei uns finden Sie alles!
Sportler fühlen sich wohl Ihr 

Patrick Pfeifer
Apotheker
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Infos

Lene Lotte Layer Turnen
Adelheid Bensch Turnen
Günter Lutz Turnen
Siegfried Volkmer Turnen
Sigrid Karrer Turnn
Hans Heid Gewichtheben
Dagmar Büsing Turnen
Friedrich Wilhelm Kiel Turnen
Irmgard Di Filippo Balance

Gerhard Misskulnig Bal/Budo
Gerda Werner Hauptverein
Dr. Hermann Kuhnle Hauptverein
Paul Kempter Leichtathletik
Josef Mitterhuber Hauptverein
Helmut Ebinger Koronar
Isolde Gassner Badminton
Dieter Rössner Leichtathletik
Jürgen Frey Tischtennis

Verstorbene Mitglieder 2022

Die Vereinszeitschrift des SV Fellbach erscheint 3x im Jahr, jeweils im März, Juli und November.
Abgabetermine für Berichte ist ca. der 10. des Vormonats. Die Pressereferent/innen der Abteilungen werden rechtzeitig angeschrieben. 
Wir bitten herzlich darum, Texte nur als Word-Dokumente und die Bilder immer sparat als jpg-Datei mit einer Auflösung von 300dpi und 
zugehöriger Bildunterschrift zu liefern.
Die Redaktion übernimmt für die Abteilungsberichte keine Verantwortung.
Die gewählte männliche Form steht der Einfachheit halber stets für alle weiteren Formen.
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Das in 500 ml enthaltene CalCium unD magnesium trägt zu einem normalen energie-
stoffwechsel, einer normalen muskelfunktion und zur erhaltung normaler Knochen bei.

528 mg/l

124 mg/l
MagnesiuM

calciuM

www.ensinger.de
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Sportzentrum LOOP • Bühlstraße 145 • 70736 Fellbach
Tel. 0711/5 78 25 18 • www.svfellbach.de • loop@svfellbach.de

AKTIV - BEWEGT - GESUND

Bewegungslandschaft
◆ ein Turn- und Kletterparadies
◆ große Schnitzelgrube, Trampolin,
◆ Kletternetz und Boulderwand
◆ vielfältiger Bewegungsspaß für alle

Gesundheit & Wellness
◆ Fitness, Entspannung, Yoga
◆ Rehabilitationssport, Gesundheitskurse
◆ Massage, Kinesiotape
◆ betriebliche Gesundheitsförderung

Fitness Studio Balance
Dance Academy
Trendsport Academy
Angebote für die ganze Familie

◆ unvergessliche Kindergeburtstage
◆ Familiensport
◆ Ferienprogramm

Vermietungen
◆ Tagungsraum
◆ Events aller Art
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